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Lauggafse 82 , im . Adler "5010

Garantie 1 Jahr .Feste Preise .

9lil ♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

wlffvillv ♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .

Gnmmi - Bettemlage «
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

( üebr . Kirsehhofer ,

für alle Kranke , welche nur wenige , ader

GzeiMMsr möglichst kräftige Nahrung M sich nehmen

können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme , Magenleidende

rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Hemr Geh . Oher -

medicinalrath Prof , von Langen deck und dem ärztlichen

Verein dahier . Albert Brunn . Welbmdstraüe 41 - 8292

Delkatessen - Geschäft v
ao ? •

Gansleber - , Hasen - und Behpasteten , sowie reiche

Auswahl kalter Braten , marinirte Fische und

italienischen Salat . Diners , Soupers , kalte und

warme Platten werden geschmackvoll arrangirt . — Km

elegantes Tafel - Service für 60 Personen steht zur

Verfügung .
lby4

Möbel - Magazin
Str . Gewerbetreibender , Eingetr . Genossenschaft ,

IS Friedrichstraße IS ,

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

« nd Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Die Bergol - erei
w Heinr . Reichard/ "

^
"

.
" " "
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| Gänzlicher Ausverkauf .
*

Um mit dem Restbestand der Waaren möglichst rasch zu räumen , verkaufe die -
m

S
*

selben zu llOCll weiter herabgesetzten Preisen . Es sind noch vorräthig :

Shirtings , gestreifte Satins , Köperstoffe . Ä

B Herrenhemden , Hemden - Einsätze , Kragen , Manschetten , §

f empfiehlt sich im Anfertigen von Spiegeln ,
Gallerieu , Bilderrahme « , sowohl für Oel -

gemälde , Kupferstiche , Photographien u . s . w . ,
। sowie im Neuvergolden und Renoviren genannter Artikel ,
! Aufziehen und Einrahme « der Bilder . — Lager in

| Spiegel « und Bilderrahme « . 16005

• • • • eeeeeeeeeeeeeeeg
J Zahnarzt

®

X Henry Kräftiger e

Ei ( in der Schweiz und Amerika approbirt ) W

El wohnt jetzt

8 35 Kircltffa » xe 35
,

L

Leinen in den feineren Sorten .

€ )r eas - Iteinen . I ^ einen - Beste .

Seltwwrse tmrä weisse UalsMn & en .

Knöpfe , einzeln und in Garnituren ,

Unterjacken , Unterhosen etc . etc .

WeM " sse F . AltelaeUer Sohn ,
" ' ‘ tfr "

i W
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Bekanntmachung .

Montag den Sl . Januar d . I . , Vormittags
9 Uhr und Nachmittags S Uhr anfangend , jott «n die

zu drm Nachlasse des verstorbenen Professors der Musik
1 -onis Ehlert von hier gehörigen Mobilien , bestehetd in
Poiftermöbeln , 1 dußbaumenen Buffet , 1 Eßtisch , nußbaumenen
und Mahago n - Kleider - und Weißzeugschränken , Betten , ovalen
und viereckigen Tischen , Stühlen und sonstigen Hausgeräthen
aller Art , Teppichen , Vorhängen . Bildern (Kupferstichen ) ,
Spiegeln , 1 noch gut erhaltenen Piauino , Crystall - , Alfenide -
und Porzellan - Waaren , einer Kücheu - Einrichtung rc , in dem
Hause Frankfnrterstraße 84 dahier gegen Baar¬
zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , 15 . Januar 1884 . Im Auftrage :
552

______
Kaus , Bürgermeisterei - Secretär .

Irisches Dirschsteisch
' ' jt

^ ^ bei fsr9
O 548 ^ ehiieider , Goldgasse 1 . W

Täglich auf dem Markt und
18 Mühlgasse 13 .

Aechten Rheiufalm , lebende Hechte , Aale , Barsche ,
sehr schöne Rhein - Karpfen , 8 bis 5 Pfd . schwer , per Pfd .
£ 0 Pfg . , lkbmdfnschen Fluß - Zander , Steinbutt , See¬

zungen ( Soles ) . Schollen , Merlaus , frischen Cablia «

im Ausschnitt , ganz frische Egm . Schellfische ,
prima Qualität billigst , Mouickeudamer Bratbückinge ,
Laberdan , prima Holl . Vollhäringe per Stück 6 und

7 Pfg , frische Muscheln empfiehlt A . Prein . 65

Ostender Austern ,

Astrachan - & Elb - Caviar
empfiehlt in frischer Sendung

A . Melffericla , vorm . A . Schirmer ,
500 8 Bahnhofstraße 8 .

gelbe , per Kumpf 16 und 18 Pfg . ,
Sauerkraut per Pfd . 7 Pfg . ,

sowie Essig - und Salzgurken billigst zu haben bei

544 Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

Für Garten - Besitzer .
686

Em Gärtner empfiehlt sich im Beschneide « von Form -

Obstbäume « und Weinspaliere « ( jede gewünschte Form ) .

Bestell , bei Hrn . Mollath , Tamenhandl . , Mauritiusplatz i , erb .

Drainage - Röhren
bester Qualität bei Fr . » « eher in Bierstadt . 16804

Brennholz !
Aus meiner Brenuholz - Spalterei empfehle neben den

übrigen Holzsorten trockenes , kurz geschnittenes , kiefernes
Abfallholz per Centner Mk . 1,30 fco . Haus , do . per Rmtr .

Mk . 7 fco . Haus als preiswürdig .

533
___________

Willi . Liniieiikohl , Ellenbogengasse 15 .

Bifitentischcheu ( alldeutsch ) zu verk . Alvrechrstratze 9 . 568

Kuh mit Kalb zu verkaufen in Bterstadt No . 76 . 560

Drei elegante , neue Damen - Domino ' s billig zu verleihe «
Wilbelwstcatze >2 im Hinterbau . __________ ___________ 554

Elegantes Damen - MaSken - Costüm
verleihen Schwalbacherstcafie 17 , 1 Stiege recht !"

Ern schöner Herren -Maskenauzug billig zu verleihe «
Dotzheimerstraße 6 , Hinterhaus . 574

faHhai wird nach bester Werhode bei Schröder ,
ilvh .lllvii Korb - und Stuhlflechter Rerostratze 14 . 16 - t-jj

& llll . Art w . biS . gestocht . , repar . u . pol . b . Ph ,
Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 13865

Kirchgüsse 253 ist eine neue Roßhaar -Matratze mit Kell
für 48 Mark m verkaufen . 518—

Nutzvanm -polirte Betrstellen v :mg zu verkauf . «
Saalgassr l6 .

_______________
16826"

Ein ithür . und ein 2thür . Kletderschrauk sind sehr biliiz
zu verkaufen Friedrichstraße 30 .

___________
532

« m Krankenwagen , noch m gutem Zustande , za ver¬
kaufen . Näheres Weilstrake 14 .

_______
16806

Eme gebrauchte , größere Theke wirs zu kaufen gesucht
Näheres Expedition . __________________ _______

540

Eme spanisckie Wand , fast neu zu verk . Gotdgane 14 . d70

Em Lärmiger Gaslüster zu verkaufen bei I . C . Roiy ,
Langasse 32 ( Hotel Adler ) . 538

Eine Häckseldsuk zu vertäuten Rümerver « 8 . 578

Em tchöner , junger Jagdhund zu verk . Gölhestrape 3 . 547

(Schiitfllttth i>der Pinscher zu kaufen gesucht . Nüh .
verlängerte Stiftstraße 40 . 522

Ere f . Hund ( kl . Race ) billig zu verk . Schachtflr . 13 . 53b

Gesuche :

Zwei ineinandergebende , wöblirte Zimmer per 1 . Mä . z in
Mitte der Stadt gesucht . Offerten unter A . M . 398 an dir
Expedition d . Bl . erbeten . 551

Zur Betreibung eines

Kohlen - Geschäftes
wi - d Lagerraum Comptoir
(im Vorderhaus ) , eventuell auch ein bis zwei möblirte

Zimmer zu mieihen gesucht . Offerten sub C . K . nn
dir Expedition d . Bl . erbeten . 546

Angebote :

Adelhaidstraße 59 eine Wohnung in der Bel - Etage von
1 Salon , 4 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 3 Mansarden ,
sowie Parterre 4 Zimmer , Küche , 2 Mansarden und Zubehör
ganz oder getheilt auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen
Nachm . von 3 ^ 2 — 5 Uhr . Näh . Jahnstraße 3 , Part . 15989

Villa Rosenkrantz , Leberberg 12 ,

schöne , möblirte Wohnung mit Küche oder Pension
zu vermiethen . 582

Metzgergasse 3 eine Wohnung zu verm . Näh . im Laden . 545

Schwalbacherstraße 22 , Vorderhaus , 2 . Stock , sind zwei

Helle , möblirte Zimmer zum 1 . Februar od . März z . vm . 583

6 > möblirte Zimmer für anspruchslose Herren billig ztl

vermiethen Taunusstrasse 6 , II . Etage . 564

mit oder ohne Wohnung auf 1 . April zu ver -

miethen . Näh . Spiegelgasse 7 . 565

Elegante Wohnung zu vermiethen
Rathhausstcaße 13 . 579

( Fortsetzung ^ der Beilage .)
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61A fW W1 gegen prima Hypoiheke gesucht . Näh .

tiV/UvV * vlUll beiB Büppel , Röwerberg 1 . 561

d Tchanfpiele .Kö « iglichs

. . Frl . von KolL von Wien , als Gast .* Gertrud

569

Perforier », die gesucht werde « !

572

stratze 58 , Bel . Etage .

RestaurationS - Köchin und Köchin für et « Badhaus gesucht

durch Bitter ’ s Bureau . 569

LkLuvujcu MV uuuu , gut kochen
können , gesucht durch Bitter ’ s Burea « . 569

Tin Mädchen mit guten Zeugnissen , das seinbürgerkch kochen
kann uvd Hausarbeit mit übernimmt , wird gesucht Rtzein -
- - - - - - - 576

Danksagung .

Den vielen Freunden und Bekannten unseres theuren
Dahmgeschiedenen , des Herrn

Rechtsanwalts C . Vigener ,

sowie den veiehrlichen Kriegervereinen sogen den innigen
Dank für die erwiesene aufrichtige Theilnahme an dem

herben Verluste
112 Die trauernden Hinterbliebenen .

Mittwoch , 16 » Jan . 12 . Vorstellung . 65 . Vorst , im Abonnement .

Graf Maldemar .

Schauspiel in 5 Akten von Gustav Freitag .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

* *

Eine ältere Person zur Bedienung einer Kranken sofort
gesucht MichelLberg 15 , eine Stiege hoch . 572

Mao8 § i > nra © lw5
unverheiratet , der Soldat war und mit guten Zeugnisse «

versehen ist , zum sofortigen Eintritt gesucht . Rah . unter No .

14766 bei D . Frenz in Mainz . (D . F . 14766 ) . 320

( Fortsetzung in der Beilage .)

Herr Beck .
Herr Reubke .
Herr Neumann .
Herr Dornewatz .
Herr Köchy .
Frl . Wolff .
Herr Bethge .

* * *

P . Bethge .
Herr Rudolph .
Herr Holland .
Frau Rachmann .
Herr Kauffmann .
Herr Schneider .
Frl . Saintgoulai » .

Berr
Wink «.

err Brüning .

Jahre 1848 .

Tages - Kalender .

Heute Mittwoch den 16 . Januar .
Gewerbeschule ; u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von

2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule : von 2 — 5 Uhr : Wochen -Zeichenschule ;
Abends von 8 - 10 Uhr : FachknrsuS für Tapezirer , Schlosser und

gewerbliche Abendschule .
Mnmraesangverein „ KüngerMK " . Abends 9 Uhr : Probe im Vereinslokale .
Mnmr -Nuartett „ Maria

" . Abends 9 ' /, Uhr : Probe .

Personen :
Waldemar , Graf Schenk ........
Hugo , Graf Schenk , sein Vetter
Rittmeister von Randor ........
Henry von Sorben ..........

äebor Iwanowitsch , Fürst Udaschkin . . . .
eorgine , Fürstin Udaschkin .......

Hiller , Gärtner ...........
Gertrud , seine Tochter

Bans, dessen Pflegesohn ........
ordon , Stallmeister > des Grafen . . . .

Box , Kammerdiener | Waldemar . . . .
Frau Box , feine Mutter ........
Der Bezirksvorsteher .........
Ein Nachtwächter ......
Kammerfrau 1 der Fürstin
Diener f Udaschkin
Diener des Grafen Waldemar

Diener . Volk ,
Die Handlung des Stückes spielt vor dem

Perso « e « , die sich Evtereir :

Eine Frau , die in allen Zweigen des Haushalts erfahren

und sich jeder Arbeit willig unterzieht , wünscht Beschäftigung

auf Tage oder Stunden in einem Herrschastsyanse . Offerten

unter M . 8 . 100 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 531

Eine junge , sehr reinliche Frau wünscht Monatstelle . Näh .

Kirchaaffe 16 , Parterre . 521

Ein reinl . Mädchen sucht Mouatstelle . R . Schulberg 6 538

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Mauergasse 21 . 537

Eine junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen oder eine

tüchtige Monatstelle . Näh . Bleichstraße 19 , Hintech . , 1 St . 577

Ein Mädchen mit 4jährigem Zeugniß , welches kochen kann

uvd die Hausarbeit versteht , sucht zum 1 . Februar eine Stelle .

Mheces Müllerstcaße 8 , Parterre . . .
523

Eine gesetzte Person , welche seloststantug ist

der feineren Küche und im Hauswesen ist , sucht
Stelle als Köchin oder Haushälteri » . Näheres Feld -

stratze 14 , 1 St . ,
536

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann

Ein Aufwartmädchen gesucht Herrngartenstratzr 2 ,
1 Treppe hoch links . 542

Heleuenstraße 6 , Hinterh . , ein starkes Mädchen gesucht . 525

Em ordentl . , evang . Mädchen gesucht verl . Stiflstraße 40 . 527

Sin starkes Mädchen mit guten Zeugnissen auf gleich gesucht

Neugaffe 9 im „ Anker "
. 526

Gesucht eine Henschaftsköchin mit guten Zeugntffen . Rah .

Kapellenstraße 40a von 10 — 11 und 8 — 4 Uhr . 555

Ein erfahrenes , zuverlässiges Mädchen ,

das selbstständig kochen kann und sich allen Hausarbeiten mfter -

zieht , wird zu einem einzelnen Herrn gesucht . Gute Zeugnisse

erforderlich . Näb . N c lasstratze 2 . 2 Tr . , Vormittags . 580

Ein zu aller Arbeit williges Mädchen

MM gesucht Lauggasse 158 im Kleiderlade » .

Zu sprechen nur von 9 — 158 Uhr . 541

Gesucht auf gleich ein braves Dienstmädchen bet Abr .

Stein , Kirchgaffe 32 , 2 . Stage . 571

_________
Anfang Ende » ' /- Uhr .

Donnerstag , 17 . Januar :
Der Vetter . — Die Johannisnacht . ( Ballet .)

Slisabethenstratze 21 im Hinterhaus , 3 St . 534

Ein gebildetes Fräulein , in alle «

Zweigen der Haushaltung , sowie der

feineren Küche gründlich erfahre » ,

wünscht Stelle als Hanshälteri « . Beste Referenzen .

Gef . Offerte » unter A . G . 14765 au D . Frenz

in Mainz erbeten . „
320

Ein anständiges Mädchen

sucht Stelle als Mädchen allein auf den 1 . Februar . Näheres

Adelhaidstraße 67 , 1 . Etage . 543

Ein anst . Mädchen von auswärts , tn allen Aibeüen gewandt ,

sucht sofort Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstr . 9 , Part . r . 562

Frau Stern ’ s Bureau , Kranzplatz 1 , empfiehlt
unv plaeirt Dienstpersonal aller Branchen . 566

Ein anständiges , junges Mädchen sucht Stelle .

Näheres Wedergasse 46 , 2 Stiege » hoch . 567

« Sag beste Dienstpersonal jeder Branche empfiehlt
WIntermeyer , Häfnergaffe 15 . 581

Ein gesetztes , gebildetes Mädchen , welches geläufig französisch
spricht und Kleider machen kann , bisher als Kammerjungfer
und Bonne thätig , wünscht solche oder ähnliche Stelle durch
Bitter ’ s Bnrea « , Webergasse 15 . EC ?

Mg
*

Kanape ' s , fertige Bette » , einzelne Theile , Roßhaar -

Matratzen von 48 Mk . , Seegras - Matratzm von 10 Mk . an

bei A . 8el » ei5 , vorm . L . Rertz , Tapezirer , Gaalgaste 3 . 504
^

Ein Oleauder - Kübel , eine Blumentceppe nebst Blumen -

stöcken und ein Ein Mach ' -ander , noch wie neu , sind zu ver --

kaufen Aarstraße 9 . 493
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P . Lehmann , Goldgasse 4 .

498

» eine Harzer prima Gänger sind zu verkaufens
< 7 J > Enkirch , Albrechtstraße 23 , Hintsrh -, 1 St . 100t

Chr . W . Bender ,
Ecks der Helenen » und Wellritz stiaße .

Zur Betheiligung an einem Tauz - Curfus suchen mehrere
junge Kavfleuts noch einige passende Herren . — Unterrichts¬
stunden : Abends von 10 — 11 Uhr im „ Hotel Hahn “

.
Näheres bei Herrn Tanz - und Anstandslehrer P . C .

Schmidt , Louisenstratze ÄS . 583

It . A .. Maseke , Hoflieferant ,
Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) .

Aepferkraut , Zwetscheu - Latwerge ,

Aepfelgel ^ e , Früchte - Marmelave
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Madapolams ,
Cretonnes ,
Dimittys ,
Gatin , Damaste ,
Ronleauxstvffe, !

Vorhänge ,
Piques ,
Piquö - und Waffel¬

decke « , Tischdecke » ,
« . s . ft ». .

Domino ’
»

in Seide , Atlas und Satin ,

Gold - u . Silber - Besätze ,
Basken , Ball - Blumen ,

Kopf - Bedeckungen ,
Domino - Larven in Satin zu 20 Pf , in Atlas zu 32 Pf . ,
Seiden - Atlas zu Masken - Anzügen zu 1 .25 Mk . pro Meter

empfiehlt 550

1 *
. JPeaucellier , 24 Marktstrasse 24 .

Für Karneval
empfehle in reichster Auswahl : Billige Bänder , sowie
Atlas und Sammt in allen Farben , Spitzen , Golt
und Silber - Besätze jeder Art , Perlen , Münzen mj
Zinnbrillantschmuck , Diademe , Atlaslarven
etc . etc . Die Anfertigung von Kopfbedeckungen f®
Damen führe prompt aus .

DOMINO ’ S
für Herren und DaWn in großer Auswahl , sowie ch
Arten Maske « Anzüge zu sehr billigen Preisen .
553 ph . Kraft , Friedrichstraße 30 .

xxxxxxxxxxxxx xxxwxwt

x Ausstattungs - Artikel ,

*

I . Qualität Weißbrod 50 Pf
I - „ Gemifchtbeod 46

„
Korubrod ..... 43

"

zu staben Walramstraße L7a .

w empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen X
R Preisen Bl . Lugenbühl , X

( « . W . Winter ) ,

£ g
62 20 Marktstraße 20 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Möbel - Magazin
von

Meinricli Sperling » Tapezir ^
8 Bahnhofstraße 8 . 9 Fanlbrnuneustraße 9 .

Großes Lager in modernen Speise - und Schlafzimmer -,
sowie Salon - Einrichtungen , Polster - und Kaste « '
möbel , Spiegel « nnd Bette « . Billigste Preise bei nut
durchaus guter Arbeit unter Galavtie . 11853

Zigaretten ans Tunis
( Afrika ) , hochfein aromatisch , empfiehlt

& Bettzwilliche ,
5 Barchente ,
ff Federleine « ,
N Betttuchleine « ,
M

• /* Leine « ,
5 Gebild ,
N Handtücher ,
M Wischtücher ,
M Gläsertücher
TT « » f « w . ,

Zur gefälligen Beachtung .

Eine große Parthie znrückgesetzter Stoffe , echt in -

und ausländisches Fabrikat , gebe , um damit zu räumen ,
sehr preiswürdig ab .

P . Braun , Herreukleidermacher ,
16812 5 Friedrichstraße 5 .

_______
Häfnergaffe IQ , unweit der

Webergasse .

BollftäN - iger

Ausverkauf
meines ganzen Vorraths in
Winter - Schnhwaaren zu be¬

deutend erNätzigten Preisen .

Eine große Parthie Dameu -

Filzschuhe , schon das Paar
von 80 Pf . an .

Damenstiesel in Kid - , Sr eh un st¬
und Wichsleder schon v . 5 Mk . an .

Herren - Stiefelette « mit und

ohne Doppelsohlen ( nur Hsnd -
arbeit ) , von 7 Mk an .

Alle Arten Kinderstiefel zu den

billigsten Preisen .

Ebenso eine große Parchie Tanzschuhe in schönster Aus¬
führung sehr billig .

AchtunzSvollst'
W « Wacker , Stuttgarter Schublager ,

1 10 Häfnergaffe 10 .

Borzügliches Flaschenbier , gute Kartoffel « per
Kampf 19 Pfg , im Malter i Mk . , Essig - und Salzgurke « ,
sowie Sauerkraut per Pfd . 9 Plg . empfiehlt
b73 Hermann Cramm , Neugaffe 5 . _

Hutzelbrod in Laibchen zu 6 , 10 und 20 Pfg . ist fort -

während zu haben Walramstraße 27 a . 558

Gasthof „ Zur neuen Post "
.

Bestauration Petri . £ 24

Heute Mittwoch : CONCEBT der Gesellschaft
Helfen sus Düsseldorf und des Komikers Schmitz nebst Fran ,

Die Privat - Entbindnngs -Anstalt von
Bf M . Autsch befindet sich Brand 4 in

Mainz . ( Strengste Diskretion .) 2503
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Langgasse 18 .
J . Hertz

Deutsches

Erzeugniss ,

für dessen Güte

ich garantire ,

indem diese Qualitäten

weder brechen , noch im

Tragen sogenannten fal¬

schen Glanz annehmen ,

empfiehlt zur geneigten

Besichtigung

16573

| Georg Hofmann , z
Ausstattungs - Geschäft ,

♦

j SW Langgasse MW - G
empfiehlt :

♦ DaGL/Iaku für Ober betten und . Kissen H
Beilieaeril per Pfund von Mk . 1 . 80 an .

X Schwan - und Eider - Dannen per Pfund von L
M Nir . 4 . 50 an bis zu den allerfeinsten Qualitäten .

&
♦ Sämmtliche Sorten sind mit Dampf a

M doppelt gereinigt nnd absolut staubfrei . ▼

♦ Wollene Bettdecken und Galten ,

Federleinen , Daunenköper , H
X Matratzen drille , P lumeauxstoffe ,

X Betttücher - und Kissen - Leinen 0
m massieren . A

Lokal - GewerbeVerei « .

Nächste » Samstag de » IS . Januar Abends präeis
8 ' /s Uhr : Bortrag des Herrn . Oberlehrers Henrich

über „ die Restltatr der Epketral - Mualyse "
, d >rch Mouche

erläutert , in dem Gewerbeschulgebäude . wozu die MitMder des

Vereins und deren Angehörige freundlichst ewseladen werden .

353

Zweigverein für volksverständliche Gefund -

heitspstege in Wiesbaden .

Einladung
zur ordentliche « Allgemein - Versammlung des

Vereins Mittwoch den 28 . Januar e . Abends

8 Uhr ; Beginn der Verhandlung punkt 81/ * Uhr nn kleinen

Saale des Hotel „ Tchützenhos
"

.
. . .

Außer den Herren Berichterstattern fit der Zutrüt nur

Mitglieder « gestattet , deren Erscheinen zahlreich und

pünktlich erbeten wird .

Tagesord « « ng : 1 ) Jahresbericht . 2 ) Küssenberrcht und

Antrag auf Entlastung des Vorstandes . 3 ) Anträge zur

Geschäftsordnung . 4 ) Anträge auf Aenderung und Ergänzung
der Statuten . (Anträge von größerer Bedeutung erhalten die

Mitglieder vorher zugeschickt.) 5 ) Wahl des Vorstandes und

der Rechnungsprüfer für 1884 .

Für den Vorstand :

510
_______________________

W . A . Securius .

Masken - Anzüge & Domino ’
s

in Seide und Pereal zu verleihe » Webergasfe 46 . 519

Em zerlegbares Sopha zu zwei Sesseln und Bett mit

Creton -Bezug billig zu verkaufen Saalgaffe 3 . 503

Fritz Menges ,
$ Parterres

Di - manr ( keine Äetze) schön ausgesührt , alte Arche nach Vor -

schrist entfernt . ____
" " ° S

Copirprefse « zu kaufen gesucht . Räh . Expedition . 528



WMs S T « Mstß » Ws , 13 ?,

Lokales und Provinzielles .

t
e « ieinderaths - Sitzung vom 15 . Januar .) Anwesend unter

dem Vorsitze des Herrn Ersten Bürgermeisters Dr . v . Jbell die Herren
Bürgermeister Coulin , Curdirector Hey ' l , Stadtbaumeistcr Lemcke
und Stadtbaunieister Israel , sowie Ingenieur Richter , ferner di - Herren
Stadträthe Beckel Dr . Berts , Fauser , Käßberger , Kalle ,Mackler , Rocker , Sanitätsrath Dr . Pagenstecher , Dr . Schirm ,
Schlink , Wagemann und Weil . Folgende Baugesuche werden erledigt :
Herr Spenglermeister Frtedr . Pritzer beabsichtigt bekanntlich den Neu¬
bau eines Wohnhauses am Michelsbera . Nach Mittheilung des Herrn
Bürgermeisters Coulin ist die Vermessung der auszutauschenden Fläche
durch Herrn Geometer Baldus noch nicht erfolgt , das Gesuch lag aber
doch der Bau -Commission bereits vor . Letztere beantragt , das Gesuch auf
Ablehnung zu begutachten , bis zu dem Austausch von Grundeigenthum
zwischen dem Gesuchsieller und der Stadtgemeinde die Zustimmung von
Bürgerausschuß und Bezirksrath erfolgt ist . Unbeschadet der Vorlage des
betr . Tauschvertrages wolle der Situationsplan , in welchem die neuverein¬
barte Straßenfront ciugezeichnet worden , dem Bürgerausschuß zur als¬
baldigen Beschlußfassung mitgetheilt werden . Der Gemetnderath beschließt
demgemäß . — Herr Hauptmann a . D . Freiherr v . Malapert - Neuf -
ville beabsichtigt an der Philippsbergstraße ( nächst dem Querfeld ' schen
Eegenthum ) die Erbauung eines Landhauses , zu welchem Zweck - er ein
Dreiecks - Grundstück eingetauscht hat . Das Landhaus soll hinter einem
direct an der Straße noch vorhandenen Bauplatz zu stehen kommen und
verpflichtet sich Gesuchsteller zur kostenlosen Abtretung desjenigen Thetis
seines Ergenthums , welcher zur Fortführung der Philippsbergstraße be -
uöthigt wird . Die Bau - Commission empfiehlt dem Gemeinderath , die gestellte
Anfrage des re. Malapert , ob dem Baugesuch , nach Abtretung der erwähnten
Straßenfläche und Sicherstellung der Ausbauungs - und Unterhaltungs¬
kosten , keine Bedenken entgegenständen , dahin zu beantworten , daß Letzteres
nicht der Fall sei . Der Gemeinderath erklärt sich hiermit einverstanden . —
Ferner liegt vor ein Gesuch der Herren Ant . S - ib und Genossen , b -tr .
die Eröffnung des Bauquartiers südlich der Albrechtstraße , zwischen Nicolas -
ttraße und Adolphsallee . Gesuchsteller weisen darauf hin , daß die Ent¬
fernung zwischen Albrecht - und der bestehenden Göthestraße so groß ist ,
daß wenn nicht noch eine Parallelstraße in diesem Quartier angelegt würde ,die Bautiefen so groß würden , daß die auf die Albrecht - bezw . Göthestraße
stoßenden Bauplätze nicht leicht verbaut werden könnten , da die Kaufpreise
zu hoch würden . Die Petenten legen deßhalb einen Bauplan vor , nach
welchem eine die ganze Fläche durchschneidende 15 Meter breite Straße
proj -ciirt ist . Ueber die Eintheilung zu den Bauplätzen wollen sich die
Gesuchsieller , falls die mittlere Straße genehmigt würde , selbst einigen . Die
Bau - Commission beschloß , in Erwägung , daß bei Anlage der vrojectirten
Straße noch genügend tiefe Bauplätze liegen bleiben , dieses Project dem
Gemeinderathe zur Berücksichtigung zu empfehlen , jedoch mit dem Vor¬
schlags , di - Straßenbreite auf 12 Meter zu reduciren , aber beiderseits Vor¬
gärten von je 3 Meter Brette anzunehmen . Dem vorstehenden Antrags
entsprechend , beschließt der Gemetnderath , vorbehaltlich der Zustimmung
des Bürgerausschusses . — Nachdem bereits früher die Herstellung des
Bflastertrottoirs vor dem Hause des Herrn R - gierungsraths Sperling
( Nerothal 43 ) beschlossen , dieselbe aber noch nicht ausgeführt wurde , bittet
Letzterer nunmehr um baldgefällige Vornahme der Arbeit . Gleichzeitig
thetlt Gesuchsieller mit , daß es ihm sehr erwünscht wäre , wenn mit
der Arbeit auch ein ca . 0,70 - 0,80 Meter breiter gepflasterter Ueber -
gang von dem Thoreingang seiner Villa nach dem gegenüberliegenden
Promenadeweg hergestellt würde , wofür er die entstehenden Kosten über¬
nehmen werde . Auf Antrag der Bau - Commission wird beschlossen ,
zu erwidern , daß die Herstellung des Trottoirs und der Rinne zur
Zeit deßhalb bedenklich erscheine , weil die Baugrube der jüngst her¬
gestellten Gasleitung sich noch nicht genügend gesetzt habe und eine darüber
hergestellte Pflasterung nicht Stand halten würde ; daß dagegen der Ge¬
meinderath gerne bereit sei , einen gepflasterten Uebergang von 2 Meter
Breite nach dem Eingangs des Landhauses Nerothal 43 auf Kosten des
Gesuchstellers sofort Herstellen zu lassen . Die Kosten würden ca . 100 Mk .
betragen . — Das Gesuch des Herrn C . Prteger , von seinem Garten -
thore Parkstraße 32 aus einen 1 Meter breiten , aus Basaltsteinen ge¬
pflasterten Uebergang über die Parkstrabe zu machen , wird von der Bau -
Commission auf Ablehnung begutachtet . Auch hier schließt sich der
Gemeinderath seiner Commission an . — Herr Architect Euler ersucht im
Namen des Herrn Professor C . Linde , Gartenstraße 28 , um Anlegung
eines Asphalttrottoirs von dessen neuerbautem Gartenhaus bis zur Ost¬
grenze seines Grundstückes . Die Bau - Commission empfiehlt dem Gemeinde¬
rath , es möge dem Gesuchsteller anheimgestellt werden , mit den übrigen
zur Herstellung bezw . Unterhaltung des fraglichen Straßentheils Ver¬
pflichteten sich zu einem förmlichen Anträge an die Stadtgemeinde
zu vereinigen , der dahin geht , daß letztere auf Kosten der Antrag¬
steller den fraglichen Straßentheil den baupolizeilichen Bestim -
mungen entsprechend in Stand setzt und sodann in städtisches Eigcn -
thum übernimmt . Der Gemeindcrath beschließt demgemäß . — Herr
Hauptmann a . D . Frhr . von Malapert - Neufville beabsichtigt
den Canalanschluß des ihm concesstonirten Doppelhauses in der Weise ,
daß er 18 Centimeter weite Thonröhren anwendet und bittet um Aus -
sührung durch das Stadtbauamt . Die Bau - Commission beantragt , die
beabsichtigte Anlage unter der Bedingung als zulässig zu bezeichnen , daß
innerhalb des Privat - Grundstücks auf der Grenze je ein Sandfang mtt

Rost angelegt wird . Wegen Mangel an Aufsichtspersonal müsse die Aus -
führung der Arbeit durch die städtische Verwaltung abgelehnt werden . D »
Gemetnderath pflichtet dem Anträge seiner Bau - Commission bei . — süi
Gesuch des Herrn Bildhauers M . Salmon , betr . die Errichtung ein»
Arbeitsschuppens auf dem Birnbaum ' schen Grundstück an der Karlstraße
wird dem Antrag der Bau - Commission entsprechend auf wiederruW !
Genehmigung begutachtet . - Herr Heinrich Wald ( Röderstraße Zg
ersucht unter Angabe diverser Gründe um Entfernung der seinem Ham
vis - a - vis liegenden Bedürfniß - Anstalt und event . Verlegung in das 9ieto -
thal . Die Bau - Commission begutachtet das Gesuch auf Ablehnung ; btt
Gemeinderath beschließt auf Antrag des Herrn Becke l , die Schutzwänbe
zu verlängern , da eine Verlegung des Verkehrs halber nicht angezei -j
erscheint . — Ueber die weiteren Verhandlungen in dem morgen folgende »
Schlußberrcht .

V/Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzun -
vom 15 . Januar .) Die Verhandlung gegen die frühere Wirthin D
dahier wohnhaft , wegen Kuppelei erfolgte unter dem Ausschluss - bet

'

Oeffentlichkeit . Ans dem publizirten Urtheile ging hervor , daß dieselbe bet
Unzucht Vorschub geleistet , indem sie den Verkehr ihrer Dienstboten mit
Mannspersonen unterstützte , dadurch , daß sie den Kellnermädchen freie
Station , aber kein Salair gab und fie auf Trinkgelder anwies . Sie mußte
deßhalb nach § . 180 des Strafgesetzbuches bestraft werden . Der Gerichtshes
hielt eine Gefängnißstrafe von 2 Monaten als hinreichende Sühne für ib
Verbrechen . — Wegen Lotterie -Vergehens ist angeklagt der am 7 . August v . S
bereits wegen gleichen Vergehens mit 10 Mk . vorbestrafte Lotterie - Collectem
Theodor Ernst Schütt in Hamburg . Wegen der weiten Entfernung
seines Wohnsitzes wurde er von dem Erscheinen in der heutigen Haim -
verhandlung entbunden . Am 29 . October v . I . versandte Sch . an beit
hiesigen Rentner Joseph G . einen Lotterie -Prospect nebst einer Offerte , sich

der demnächst stattfindenden Ziehung der Hamburger Stadtlotterie »
betherligen . Bekanntlich ist nach Allerhöchsten Verordnungen sowohl des
Versenden von Origiualloosen , wie auch von Offerten zu dieser Lotterie
innerhalb preußischen Gebietes untersagt . Der Ausrede des Angeklagten
cs sei diese Offerte durch Versehen seines Schreibers abgesendet worden
konnte umsoweniger Glauben geschenkt werden , da er ja selbst das Buch ,das die Adressen enthielt , seinem Schreiber übergab , damit dieser die
Offerten an die Einzelnen abschickte . Der Gerichtshof erkannte daher gegen
ihn wegen Lotterie -Vergehens zu einer Geldstrafe von 40 Mk ., wofür im
Falle der Beitreibunmöglichkett für je 5 Mk . 1 Tag Gefängniß tritt ;
außerdem werden dem Angeklagten die Kosten des Verfahrens aufgebürdet- Der 17jährige Jacob Sch . ist angeklagt , gegen § . 11 der Regierungs -Vei -
orbnutta öom 12 . December 1854 dadurch sich vergangen zu haben , daß et
am 20 . October v . I . auf der Landstraße von Riederselters nach Ober¬
brechen eine Pflugschaar auf einer sogenannten Kreuzschleife dahinschleifte .
Wegen dieser stratzeupolizeilichen Contravention war derselbe vom Königl .
Schöffengericht in Camberg freigesprochen worden ; die Königl . Staats¬
anwaltschaft indeß legte gegen dieses Ürtheil Berufung ein . Denn toemt
uam ratio legis das Königl . Schöffengericht annehmen zu müssen glaubte ,
daß - ine Pflugschaar rcsp . Kreuzschletf - kein solcher Gegenstand sei , wodurch
dre Landstraßen erheblichen Schaden litten , so sei doch nachgewiesen , daß
die Landstraßen durch nichts mehr beschädigt würden , als durch das
Schleifen des Pfluges mittelst einer Kreuzschleife , wodurch die Chaussee¬
steine aus ihrer Lage gebracht würden und auf diese Weise Löcher in bet
Straße entstünden . Demgemäß wurde es im Prinzip erklärt , daß
, edes Schleifen strafbar sei , möge dadurch ein wirklicher Schaden
entstanden sein oder nicht . Der Angeklagte wurde somit nach den § §. 11
und 25 der Stratzenpolizei -Verordnung in eine Geldstrafe von 1 Mk.
oder 1 Tag Haft und in die Kosten des Verfahrens verurtheilt . -
Der Schlosser Heinrich R ., dahier wohnhaft , erhielt am 14 . Juni v . I .
von dem hiesigen Schlosser Philipp Hausdörfer einen Revolver mtt

er
„ .TÖ0L doch denselben zu verkaufen suchen für ungefähr10 Mk ., .da sammtlrche Trödler , denen er denselben zum Verkaufe ange -

boten hatte , ihm nicht mehr als 2 Mk . dafür geben wollten . R . nah «
das Anerbieten an und meldete noch an demselben Tage , er habe eine Ge¬
legenheit , denselben für 8 Mk . zu veräußern , Hausdörfer solle sich Abends
zu der ihm angegebenen Stunde in der Karlstraße einstnden , wo er ihm
das Geld einhändigen wolle . H . ging zur bezeichneten Stunde dorthin und
nachdem er lange vergeblich gewartet hatte , sah er , daß R . ihn getäuscht
habe . Er begab sich mehreremals in die Behausung des R ., um denselben
zu sprechen . Die Ehefrau des Angeklagten aber sagte ihm , ihr Man »
sei niehr hier , derselbe habe in Straßburg eine Arbeit übernommen . H.
verklagte den R . daher wegen Unterschlagung und das Königl . Sehöffen -
gericht erkannte gegen den wegen Unterschlagung schon dreimal vorbestraften
Angeklagten auf eine Gefängnißstrafe von 3 Monaten . R ., der gegen
dieses Urtheil die Berufung eingelegt hatte , erklärte heute zwar , er habe
dem Klager den Revolver sofort wieder zurückgegeben , widersprach sich aber
dabei so oft , daß der Gerichtshof seiner Erklärung keinen Glauben bei¬
messen konnte und die Berufung verwarf unter Verurtheilung des Ange¬
klagten in dte Kosten beider Instanzen . - Der Schuhmacher Johann

Relsberg bei Nastätten ist angeklagt , dem Peter Fischer
zu Nastatten sechs Garben Roth - und Wetßweizen tat Werth - von 6 Mk .
entoenbet zu haben . Das Königl . Schöffengericht zu Nastätten hatte den
Angeklagten Mangels Beweisen freigesprochen . Gegen dieses Urtheil legte
die Königl . Amtsanwaltschaft gerechtfertigt - Berufung ein . Die heute
gegen den Angeklagten festgesetzte Verhandlung wurde behufs Vorladung
wetterer Zeugen auf morgen Vormittag vertagt .
„ n ( ® ett <6tHc6e8 .) Der von uns erwähnten Entscheidung des
Ersten Staatsanwaltes am hiesigen Königl . Landgericht , die Einstellung



dieselben Umwege nehmen ; entweder muß man in bte obere Webergasft

und dann in die Saalgasse einbiegen oder die » och längere Richtung rach

der unteren Webergasse , dem Tb - at - rplatze und der Wtlhelmstraße Anschlägen .

Dasselbe , nur in umgekehrter Weise , gilt , wenn man aus dem Nerothal

kommt und in die Langgasse gelangen will . Für solche dem freien Verkehr

unserer wehr und mehr sich vergrößernden Stadt widersprechende Hemmnisse

muß Rath geschossen werden . Jetzt ist Gelegenheit und Veranlassung dazu .

Es kann dem Mißstände nicht auf andere Weise abgeholfen werden , als

daß der oben gedachte Privatweg dem allgemeinen Verkehr eröffnet , das

uölhige Terrain angekauft und das „ Zur Rose " gehörige Quergebaude

niederaclegt würde . Die Vertreter der Stadt werden , so hoffen wir , sich

nicht der Einsicht verschließen , daß dieses hier nur angedeutete Proi - ct in

nähere Erwägung genommen werden muß ."
* ( Der Musikalische Club ) gab am verflossenen Samstag sei «

»weites Concert für den laufenden Winter , das sich eines sehr zahlreichen

Besuches zu erfreuen hatte . Dieser Verein verdient um seines idealen

Strebens willen alle Beachtung . Wer die musikalische Entwickelung desselben

verfolgte , wird wahrgmommen haben , daß die Aufgaben , die er sich selbst

gestellt , stets künstlerische gewesen und auch als solche mit Erfolg gelost

worden sind . Bewies die Aufstellung der Programme umfassende Kenntmtz

der einschlägigen Literatur , so zeichneten die Aufführungen sich durch

Correctheit und geläuterten Geschmack aus , so daß sie sich über das Niveau

des Dilettantismus erhoben . Auch das letzt - Concert lieferte , einen neuen

Beleg hierzu . „ Mirjam
' s Siegesgesang

"
„von Schubert , sowie „ Erlkönigs

Tochter " von diabe - Cowposttionen für Soli , Chor und Orchester im

classischen Styl und von melodischem Reichthum — erfuhren eine durMus

wohlgelungene Wiedergabe , welch - von «rundlicher und gewissenhafter Ein -

studirung das beste Zeugniß ablegte . Ein Gleiches ist von dem schonen

Männerchor „Der Wald " von Tschirch , sowie von dem Abt ichen Liede

Wär ich ein Traum " für Sopransolo und Männerstimmen zu berichten .

Einen Glanzpunkt des Concertes bildete das 8 - ckur - Concert von Spohr ,
vorgetragen von Herrn Kammermusiker Kalt wasser . Genannter Herr

zeichnete sich nicht nur durch eine sehr respeE Technik , sondern auch

durch Eleganz der Darlegung aus . Er ist ein Solospfiler , der sich selbst
' in größeren Concertsälen Anerkennung zu erringen im Stande sein wurde ,
und es wäre zu wünschen , daß ihm hierzu einmal Gelegenhelt geboten
werden möchte . , , . . _ .

* ( Die RettungS - Compagnie ) wählte die Herren Smretuer -

meister Friedrich Schnug als Hauptmann und Kaufmann Wilhelm

Schlepper als Oberführer . Der seitherige Hauptmann , der zum Brand¬

meister ernannte Herr Chr . Feix verbleibt in der Rettungs - Compagnie
“

envbC
§

nütteUt ) einisches Turnfest zu Wiesbaden .)
Am Montag Abend trat die von der Wiesbadener Turnerschaft bestellte

Sechser - Commission für das dahier abzuhaltende XV . mittelrheinische

Turnfest zum ersten Male zur Berathung zusammen . Die Vorarbeiten

werden nunmehr energisch gefördert werden , so daß dieselben vielleicht

nächste Woche schon so weit gediehen sind , daß sich über di - allgemeinen

Umrisse des Festes alsdann schon Bestimmtes und über verschiedene Einzel¬

heiten auch Näheres mittheilen läßt . . „ . ,
* ( Oeffentliche Sitzung der Handelskammer ) findet Mitt¬

woch den 16 . Januar Vormittags 10 Uhr im Saale des Landesbauk -

GebauRs st - tt .
d ^ m Stttcatt der Handelskammer ) liegen von dem

Advocaten Müller in Constantinopel herrührende , für Herrn H . Muller

in Wiesbaden bestimmte Schriftstücke zum Abholen bereit .
* ( Deutscher und Oesterreichischer Alvenverein , Section

Wiesbaden .) Am nächsten Freitag den 18 . d . M . Abends 8 Uhr findet

dw diesmonatlich - Versammlung im Vereinslocale bet Herrn Becker ,
Neuga se15 Hinterhaus , 1 . Stiege , statt . Mit derselben ist di - General¬

versammlung verbunden , an welche unmittelbar anschließend Herr Capita «

zur See Ratzeburg einen Vortrag über „ Di - Hochspitzen Tyrols " halten

wird . Herr Ratzeburg hat durch seinen früheren Vortrag tat gleichen Ver¬

eine sich als tüchtiger Tourist und gewandter Erzähler erwiesen , lieber die

December -Versammlung sei bemerkt , daß in derselben drei kürzere Berichte

gebracht wurden , und zwar seitens des Herrn Professor Solling, - in

solcher vow dem Sohne des Herrn Dr . von Strauß über „ Fuß¬

wanderungen in Tyrol
"

, ferner seitens des Herrn I) r . zur . Bergas über

Eine Tour auf den Pilatus
" und schließlich von Herrn Dr . jur .

Ziomeis über „Die Insel White
" . Alpenfreunde sind , wie immer , als

( Mo ^ dr - gendogen .) Verflossenen Samstag Abend zwischen 9

und 9V - Uhr konnte man eine herrliche Naturerscheinung beobachten ,

nämlich - inen sog . Mondregenbogen . Bei mäßiger Bewölkung zeigte sich

nm den Mond ein Lichtkreis von etwa 20 Mond Durchmessern , welcher

von einem hellglänzenden Kreis , etwa 2 Mond Durchmesser breit ein -

geschlossen war . Um diesen war ein vollständig ausgebildeter Re «enbogen

zu sehen , welcher in den schönsten Farben l - ucht - te . . Die klare ^ scheinung

dauerte jeweilig 1 , auch 1 ' / - Minute, , dann blieb - m Theil , besonders in

nnrhnMidiei Richtung aus und veränderte sich die Form zu einem ver -

fibob - n -n Rechteck um in der nächsten Minute wieder , vollständig klar zu

erscheinen . Wolken ginge « von Zeit zu Zeit darüber hm und man konnte

beobachten , daß die Erscheinung nicht in der Hohe derselben sich bildete ,

, Dnb
»
I

( ® iebedte6@7tnbÄbunfl ) nahm , wie nicht anders denkbar ,
einen b ^ animirt - n Verlauf . Wir behalten uns das ausführliche Referat ,

zu dessen Aufnahme es heute leider an Raum gebricht , für die morgige

Nummer vor .

^ Verfahrens gegen den Buchdruckereibesitzer I . Edel Hierselbst wegen i i

Srvressungsveijuchs und falscher Anschuldigung betreffend , lag , kirne dem j i

vorliegendem Actenstück zu entnehmen ist , die Annahme zu Grunde , i
Ä dem rc . Edel gegen die Gesellschaft „ Nassauischer Zeitungs -Verlag "

„ ack seiner Entlassung als Drucker ec. der „ Wiesbadener Zeitung ein i

«-rmöa -nsrechtlicher Anspruch , auf Entchädigung zugestanden habe , weil

diese Entlassung nicht in den nach § . 6 des zwischen Edel und der genannten

«« eiellschaft s. Z . abgeschlossenen Vertrags zu beobachtenden Formen erfolgt

a-weien sei . Der Anspruch Edel ' s auf ein - angemessen - Entschädigung

m-rde daher als - in widerrechtlicher nicht anzusehen sein . Wenn daraus

«uch nicht objectiv zu folgern sei , daß Edel einen Anspruch gerade auf

Einlösung der ihm bei Abschluß obenerwähnten Vertrags übergebenen

Actien gehabt hab - , so habe es aber nahe gelegen , daß er , der vertrags¬

widrig entlassen gewesen , berechtigt zu sein glaubte , gegen Aufgabe der ihm

bei dieser Entlassung zustehenden Ansprüche seinerseits die Einlösung der

» w wegen s- ines früheren Verhältnisses zu der Zeitung ubergebmen , i - tzt

nicht mchr für ihn verwerthbaren Actien fordern zu dürfen . Diese Er¬

wägung , heißt es dann am Schluss - des staatsanwaltlichen Bescheides ,
Mbit zu der Verneinung des Vorhandenseius einer subiectiven Rechts¬

widrigkeit auf Seiten des Edel bezüglich seiner speziellen Forderung des

Umtausches der Actien . . . . Sonach fehle bei dem Beschuldigten eiw,wesent -

liches Thatbestandsmeikmal des Erprefsungsv -rsuchs .*
A . 8 . H . ( Die Langgasse — eine Sackgasse .) Nach dem Be¬

schluss- des GemeinderatheS und des Bürgerausschusses , wie solcher m den

betreffenden Berichten über die jüngsten Sitzungen dieser beiden Koiper -

schafteu witgetheilt worden ist , soll der Anfang der Taunusstraße ver¬

breitert , links von der Trinkhalle eine Fahrstraße durch Abzweigung von

dm doit liegenden Gärten des Gasthofes „ Zur Rose " und des Blocksichen

Sauses gebildet werden und es soll „ die Straßenfluchtlinie auch als Bau¬

fluchtlinie " gelten . Mit anderen Worten , es soll den Gartenbesitzern ge¬
stattet werden , auf ihrem Gruudeigenttzum Häuser zu erbauen . Daß

dieselben von dieser Erlaubniß , und zwar recht bald , Gebrauch machen

weiden , ist nicht zu bezweifeln . Es wird also wieder ein Stuck vom alten

Wiesbaden verschwinden , wieder sollen di - für eine so große Stadt , so

noihwendigen und nützlichen grünen Gras - und Gartenflecke mit Hausern

besetzt werden , di - nach der hier üblichen , so wilden Auslegung der Bau¬

ordnung himmelhoch emporragen werden . Nicht allein in der Taunusstrane

werden sich Gebäude erbeben , es werde « dieselben mit ihren Flügeln sich
auch längs der zum Kochbrunnen direct führenden Trinkhalle anlehnen

und dem „ Europäischen Hofe
" die Hand reichen . Di - zahlreichen 6ur =

fremden , die Kranken , die zu verschiedenen Tageszeiten chre Becher mit dem

heilspendenden Tranke füllen und sich dort eine Weile ergehen wollen ,
« erden es am meisten z« beklagen haben , wenn sie ihre Spaztergange nicht

mehr in freier , frischer Luft von Bäumen und Sträuchern umgeben , sondern

durch Mauern und Häuser fortan eingegrenzt und eingeschränkt machen

müssen . Die Opfer der Speculation und der Bauwuth zu entreißen , wird

aber nur dann gelingen , wenn der Magistrat sich entschließen könnte , das

dortige Terrain anzukaufen nnd dem öffentlichen Interesse nutzbar zu

machen . Daß die Stadtvorsteher und der Bürgerausschuß sich zu einem

derartigen Projecte erheben werden , ist allerdings sehr fraglich und wir

wollen es auch vorläufig nur als einen frommen Wunsch hinstellen , wenn
toir etwas Derartiges anzudeuten gewagt haben . Dagegen glauben wir ,
daß ein anderer dringender Punkt bet dieser Gelegenheit unter allen Um¬

ständen geregelt werden muß , weil die Uebelstände zu sehr in di - Augen
fallen und dieselben durchaus beseitigt werden müssen . Als vor ungefähr
14 Jahren der Neubau .- „ Zur Rose

" am Kranzplatz ausgefuhrt werden

sollt - , tauchte das in den Zeitungen damals vielfach befprochene Proiect
auf , der Langgasse durch das „Zur Rose " gehörige Terrain einen Ausgang
zur Taunusstraße zu verschaffen . Damals Ware die Ausführung dieses

Projectes leicht möglich gewesen , denn die Besitzer „ Zur Rose hatten ihrem
Neubau leicht eine andere Stellung , eine ander - Richtung geben können ,
die Langgasse würde nach Beseitigung des zum Gasthof - gehörigen Quer -

gebäudes einen schönen , malerischen Hintergrund an dem sich erhebenden ,
mit Villen besetzten , die Taunusstraße etasäumenden Hohenzuge gewonnen
haben . Es scheiterte aber dieser Plan an der Unentschlossenheit der ! Stadt¬
verordnete » , an dem Mangel a « Voraussicht , an dem richtigen Verstandniß
für die wahren Interessen der Stadt , vielleicht auch an der Furcht , zu tief
in den Säckel greifen zu müssen . ES wurde der richtige Zeüpmikt ver -

| säumt , ebenso wie vor zwei Jahren der projectirte Durchbruch der Wtlhelm -

| straße nach der evangelischen Kirche bei dem Berls ' schen Hause zum größten
Schaden der Stadt durch kleinlich - Rücksichten verhindert worden ist . Es
ist di -z ein recht böses Stück der Geschichte der Wiesbadener Stadtver¬

waltung und es bleibt der Zukunft überlassen , die geheimen Triebfedern

. habet einmal klar zu legen . Jetzt aber tritt die oben angedeutete Frage
nur lauter nnd vernehmlicher hervor und verlangt energisch ihre Losung .
Es wird den Stadtvertretern aber auch hier ergehen , tote bei den

sibyllinischen Büchern , sie werden nur unter größeren finanziellen Opfern
und nur mit Einschränkung erreichen können , was früher auf leichtere
Weise auszusühren war . Die Langgaffe , di - so belebte Straße , die Haupt¬
verkehrsader zwischen den im Norden belesenen bevolkernngsreichen Stadt¬
viertel « , ist im eigentlichen Sinne des Wortes eine Sackgasse . Wenn man
von derselben nach der Taunusstraße zu Fuß gelangen will , stehen aller¬
dings zwei Wege offen : di - Trinkhalle bei dem Kochbrunnen und der
Privat weg an der Rose und dem photographischen Atelier des Herrn
C . Bornträger . Letzterer kann jeden Augenblick von dem Eigenthumer ge¬
schlossen werden und es bleibt dann nur noch die enge , schmale Gasse
Mischen dem „ Europäischen Hofe

" und den am Kochbrunnen belesenen
Gasthöfen . Für Wagen sind beide Wege nicht nutzbar . Es muffen
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Nrrs Sem Keiche .

( Der Kronprinz ) empfing am Sonntag in seinem B er l in er
Palais das Landtags - Präsidium . Am Montag Vormittag besuchten der
Kronprinz und die Kronprinzessin die im Abgeordnetenhause veranstaltete
Ausstellung von Handarbeiten der Schüler der Görlitzer und Posener
Handarbeitsschule und nahmen , vom Präsidenten Köller empfangen und
geleitet , die ausgestellten Arbeiten mtt der lebhaftesten Thetlnahme in
Augenschein . Die hohen Herrschaften verwellten eine Stunde und sprachen
ihre Anerkennung und Freude über das Geleistete aus . Auch der Cultus -
Minister und Ministerial - Director Greiff besuchten die Ausstellung .

* ( Graf Herbert Bismarck ) , der älteste Sohn des Reichskanzlers
und seitheriger Legationsrath der deutschen Botschaft in London , wird dem¬
nächst bei der diesseitigen Botschaft in St . Petersburg eintreten .

* ( Lasker ' s Krankheit . ) Nach einem Telegramm des . Standard "

hat die Section der Leiche Eduard Lasker ' s ergeben : Anschwellen
der Lungen , Herzerwetternng und Gehirnerweichung .

△ ( Combinirbare Rundreisebillets .) Im Bereich des
Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen tritt mit dem 1 .- Juni c. eine
Verkehrseinrichtung in ' s Leben , welche von dem reisenden Publikum mit
großer Freude begrüßt werden wird — combinirbare Rundreisebillets .
Seitens der geschäftsführenden Direction ift nunmehr an die betheiligten
Vereinsverwaltungen eine Ausführungs - Instruction ergangen , die uns vor¬
liegt und der wir die nachfolgenden , auch wettere Kreise interessircnden
Bestimmungen entnehmen . Die combinirbaren Btllets werden nur in den
Sommermonaten ( vom 1 . Mai bis 30 . September , 1884 jedoch erst vom
1 . Juni ) verkauft . Die Zusammensetzung von Couponheften kann nur für
solche Rundreisen verlangt werden , welche einschließlich der etwa miteinbe -
zogenen Dampfschiffstrecken eine Reise von 600 Kilometer bilden , wobei

* ( Erste Herren - Sitzung der „ Merwel "
.) Die Vasallen des

Prinzen Jocus entwickeln in der diesjährigen Carnevals - Campagne eine
fieberhafte Thätigkeit . So sind denn am verflossenen Sonntag auch die

„ Merwel " in Activität getreten und haben mit einer pyramidal . riesigen "

Schodenichaar getagt resp . genachtet . Als um die festgesetzte Stunde der
hohe Rath seinen Einzug hielt , bemächtigte sich Aller der richtige Carneval -
humor und das „ Merweln " begann . Die Bilder , die jetzt sich entrollten ,
zeigten eine solche Farbenpracht , daß sie zu schildern man nicht wobl in
der Lage sein wird . Hier gilt die Parole : „ Man ging hin , sah und
staunte " ob all ' des Gebotenen . Wir verweisen nur auszugsweise auf die
Urschoden N - r mit seinem „ lachenden Nasen -Couplet "

, I . Chr . Gl .
„Mer esse Beern und trinke Beern und hun aach Beern uff ' s Brod zu
chmeern

"
, Obermerwel Kl — r , „ welcher Abwechselung haben wollte "

, R - r
als . junger Reiß " und „ Das thut er uit " rc . Man ifl schier im Zweifel ,
wem die Palme des Abends gebührt . Die närrischen Lieder , von der
Capelle unter der Leitung unseres unvergeßlichen „ Jahn "

begleitet , erregten
ungemeine Heiterkeit und Musikmerwel Gl — r erfreute durch verschiedene
Posaunensoli , kurz — es war Allem in Allem eine Merwelei nach Noten .
Die zweite Sitzung findet kommenden Sonntag statt . Außerdem sei noch
auf die in 14 Tagen stattfindende Damensttzung mit Ball im „ Römer -
Saal " aufmerksam gemacht , zu welcher schon jetzt eine colossale Fülle von
Stoff vorliegen soll .

* ( Die zweite Sitzung des „ Lugenclub " ) , welche am Montag
in den electrtsch und festlich geschmückten Räumlichkeiten des „ Goldenen
Lamm " stattgefunden , war überaus zahlreich besucht . Sämmtliche Vorträge
der Erz - und Oberlügner waren „ brillant "

. Besonders zeichneten sich aus
Präsident A . K . durch seine Eröffnungsrede und Gesänge , Herr I . C . durch
sein launiges Protocoll und Vtcepräsident N . durch hübsche Lieder , sowie
ferner Herr P . und Herr H . L . durch gelungene Vorträge .

mordet zu haben . t .
— ( Ein wahnsinniger Zugführer .) Aus Paris wird btt

„ Straßburger Post "
gemeldet : „ Wer hat nicht schon auf einer Eisenbahn -

fahrt über die aufregenden Möglichkeiten nachgedacht , die eintreten toüM !
wenn plötzlich der Locomotivführer einen Wahnsinnsanfall bekäme .
Gräßliche hat sich nun vor einigen Tagen Morgens zugetragen , jedoch ob®

zu bedenklichen Folgen zu führen . Der Maschinist des Zuges , welcher m
der Brester Linie 4 Uhr 50 Min . hier eintreffen soll , bekam einen W
sinnsanfall und hielt plötzlich in tiefster Nacht mitten auf der Strecke A

Man denke sich den Schrecken der Reisenden , welche aus tiefem Schlau
aufgeschreckt , zuerst glaubten , daß ein Zusammenstoß erfolgt sei. S)®

plötzliche Anhalten Iwar indessen ohne Unfall erfolgt und Niemand w»

verwundet . Der Heizer und der Zugführer gaben zunächst die voM

schriebe » - « Signale für die Strecke , um weiterem Unheil vorzubeugen , uu»

nahmen dann die Leitung der Maschine in die Hand . Der Wahnsinn «

gewordene Maschinist leistete aber verzweifelten Widerstand , und erst naa

geraumer Zeit konnte er überwältigt werden . Dann fuhr mau unter nn

größten Vorsicht zur nächsten Haltestelle , wo ein anderer Maschinist
Führung übernahm . Die Reisenden kamen mit dem bloßen Schrecken davon .

» Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Oder " von Bremen am 13 . Januar

* ( Gründung einer Arbeitercolonie für Hessen und
Hessen - Nassau .) Unter Anwesenheit von etwa 100 Herren aus den
beiden Hessen und Nassau , sowie Vertretern der preußischen und hessischen
Regierungen wurde am Montag im Restaurant zur „Rosenau " in Frank¬
furt über die jetzt fast in allen deutschen Landschaften in regen Fluß ge¬
langende Frage der Errichtung von Arbeitercolonien verhandelt und be -
sckloffen , den Verein im Verbände mit dem Regierungsbezirk Wiesbaden
und unter entsprechender Abänderung des Titels des Statutenentwurfs ,
sowie einiger Paragraphen desselben als constttuirt zu betrachten . In
den Vorstand wurden gewählt aus Nassau die Herren Stamm ,
vr . Miquel , v . Hergenhahn , Ladenburg , Heller - Gölzen -
leuchter .

* ( Der Frankfurter Dynamit - Attentäter ) ist verhaftet .
Seine Festnahme ist in Hamburg erfolgt . Der Verbrecher ist kein Frank¬
furter , sondern aus Sachsen gebürtig und er hat nie zuvor in Frankfurt
gelebt . Er ist , wie das „ Franks . Journ ." erfährt , extra dorthin gereist ,
um seine frevelhafte That auszuführen und ist dann sofort aus der Stadt
verschwunden . Der Verhaftete ist ein verkommener , bereits mit Gefänguiß
bestrafter Mensch , der den Behörden als Anhänger der anarchistischen
Richtung längst bekannt war .

„ — — . — „ t in New - Aork angekommen . —

Druck ! und Vertag der L . EchellWverg ' scheu Hof -Bnchdruüeret in WteSbadru - — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wesbaden .

( Die heutige Nummer enthält n « « eite « . )

jedoch die Ausgangsstation vor Vollendung der Reise nicht wieder berüM '
werden darf . Die Giltigkeitsdauer der Btllets beträgt 35 Tage , den Ta » ,
der Abstempelung mit eingerechnet . Die Giltigkeit erlischt um Mittern -M
des auf der Vorderseite bezeichneten 35 . Tages . Eine Verlängerung finbtj
unter keinen Umstände « statt , ebensowenig kann eine Tagrückvergütung
nickt ausgenutzte Btllets verlangt werden . Die cowbinirten Btllets (ini
persönlich und nicht übertragbar . Das Billet kann daher zur Reise ftett
nur von derjenigen Person benutzt werden , welche mit demselben die Rch •

begonnen hat . Das Zugrevisions - und Stationspersonal ist in zweifelhaft « ,
Fällen berechtigt , behufs Feststellung der Identität des Reisenden von bett i
Letzteren die Wiederholung seiner auf der Außenseite des Umschlags da, !
Antritt der Reise zu gebenden Namensunterschrist zu fordern , und btt ,
Reisende ist verpflichtet , diesem Verlangen zu entsprechen . Die Btllets bt=
rechtigen zur Benutzung aller fahrplanmäßigen Züge mit entsprechenbet
Wageuklafse . Es ist gestattet , in einem und demselben RundreiseM
Coupons verschiedener Wagenklassen zu vereinigen . Fahrtunterbrechuu «
kann auf den tat Billet genannten Coupons - und AufenthaltSstationer
ohne weitere Förmlichkeit stattfinden . Außerdem kann sich der Reisende
innerhalb jeder Couponstrccke einmal an beliebiger Station gegen
Bestätigungsvermerke durch den Stationsvorstand aufhalten . Die FD
kann nach Wahl in der einen oder anderen Richtung ( auch von einer aij
einer Coüponstrecke belezenen Zwischenstation aus ) angetreten werden : bit
Reise muß jedoch in der einmal eingeschlagenen Richtung durchgefühij
werden , widrigenfalls die außer dieser Reihenfolge befindlichen Coupon !
gleichwie einzelne Coupons als ungiltig betracktet werden . Jeder Vn >
waltung bleibt überlassen , ob und welche Ermäßigung der gewöhnlich «
Fahrpreise sie für ihre in Betracht kommenden Couponstrecken zugestehti
will . Eine Taxermätzigung für Kinder wird in der Weise gewährt , des
ein Kind über 4 Jahre und bis zu 10 Jahren den halben Preis zahlt
Das betreffende Billet wird auf allen Coupons als Kiuderbillet durch Aus
drückung des Stempels „ Kind " gekennzeichnet . Je zwei Kinder in bett
bezeichneten Alter werden auf ein ganzes Billet der betreffenden Waget -
klasse befördert . Kinder unter 4 Jahren , die ihre Stelle auf ihrer Ange¬
hörigen Plätzen finden , sind taxfrei . Mit Ausnahme des zulässigen Hmd -
gepäcks wird Freigepäck auf combinirten Rundreisebillets nicht gewahrt
Directe Abfertigung des Reisegepäcks kann nur nach solchen Stationen ver¬
langt werden , für welche directe Gepäcktaxen bestehen . Die Btllets werb «
für die I ., II . und III . Wagenklaffe ausgegeben . Die Farben der Coupon !
sind für die I . Klasse gelb , für die II . Klasse und den I . Dampfschiffplch
grün , für die III . Klaffe und die II . Dampfschiffklasse braun . Jede Verei »«-

verwaltung bezeichnet der geschäftsführeuden Direction des Vereins , sowie
allen übrigen Vereinsverwaltungen diejenigen ihrer Strecken , mit denen sie
in den Rundreiseverkehr des Vereins einzutrcten beabsichtigt . Sie ist ver¬
pflichtet , in den Rnndreiseverkehr auch noch andere ihrer Strecken einzu-

beziehen , wenn solches von anderen Verwaltungen verlangt wird und bat

Verlangen — Mangels einer Einigung der Parteien — von der in diese«
Falle zur endgilttgen Entscheidung berufenen Commission für Angelegen¬
heiten des Personenverkehrs als berechtigt anerkannt wird .

— ( Die Mordthaten in Wien .) Der ermordete Sohn bei
Geldwechslers Effert , Rudolf Eisert , ist am Montag unter sehe
großer Theilnahme der Bevölkerung beerdigt worden ; der Zustand M

Geldwechslers Eifert und seines zweiten Sohnes Heinrich hat fit
gebessert , so daß die Genesung Beider nicht ausgeschlossen erscheint . — Tei

wegen Thetlnahme an den Schenk ' schen Mordthaten verhaftete Schlossei¬
geselle Schlossarek ist bedenklich erkrankt . Auch er wurde zu eine«

Geständniß gebracht . Er hat seine Mitschuld an der Ermordung bet
Timals und der Ferenczy eingestanden . So viel sich über die bisher au?

dem Gange der Untersuchung gewonnenen Resultate sagen läßt , kann ei

als erwiesen angenommen werden , daß die drei Verhafteten sich in M

grausiges Handwerk theilten . Zur Verübung der Mordthaten , die fiel?

nach der Anleitung Hugo Schenk ' s ausgeführt wurden , zog dieser ein»

seinen Bruder Karl , ein auderesmal den Schlossarek heran . Nach weitere«

Nachrichten aus Wien hat Karl Schenk wirklich das Geständniß abgelegt
in Gemeinschaft mit seinem Bruder Hugo die Köchin Theresia Kettnle er-
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Bekanntmachung .

Das Militär - Trsötz - Geschäft
pro 1884 betreffend .

CHrhaus zu Wiesbaden .

II . grosser Maskenball
in den Sälen des Cnrhauses

am Samstag den 19 . Januar .
Zwei Orchester .

Ball - Dirigent : Herr 0 . Dornewass .

r ^ ßall beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor 7 Uhr

« öffnet Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lese -

zimmerfür diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .
Eintrittsharten : -* Mark .

Unter Bezugnahme auf § . 23 der deutsche « Wehrordurmg

vom 28 . September 1875 werdrn alle dermalen sich dahier

Mattenden mäm .l ' chen Pe : so - en , welche a ) in der Zeit vom

1 Januar bis 81 . D csmber 1864 einschließlich geboren und

Änaehörige des deutschen Reiches sind , b ) dieses Alter bnertS

überschritten , aber sich noch nicht vor einer Recrutirungsbehörde

neßeUt und c ) sich zwar g - stellt , über ihre MllitLrverhLltt -isse

aber noch keine end
'
giltige Entscheidung erhalten haben , hier¬

durch aufgesordert , sich in der Zeit vom 15 . Januar bis

1 . Februar I . Js . zum Zwecke ihrer A -.ünatznn in die

RckruiirungLstaTmrslle in d - m Rathhause , MarktstrsM 5 ,

Zimmer No . 5 , anzumelden .

Die nicht hier geborenen Weldepflichtigen habm oei ihrer

Anmeldung ihre Geburtsscheine und die zmückgestellien

Wststärpfl -chtigen ihre Loosuugsscheine vsrzulegen .

Für diejenigen MllirSrpfl -chtigen , welche dahier geboren oder

dom ' eilberkchtigt , aber adwefens sind , haben die Eltern , Bar '

Münder , Lehr - , Brod - oder Fadrckherren dkrselben die Ver¬

pflichtung , sie zur Stammrolle anzume -den .

Die hier geborenen Militärpflichtigen bedülftn eines Geburts¬

scheines
'

zu ihrer Anmeldung nicht . . pi
Hardlungsdiener und Lehrlinge rc , welche dahier m Diensten

stehen, GyMnasiasten ur .d andere Militärpflichtigen , welche

hiesige Lchmnstültm besuchen , sind hier gesteüungspfl -.chtig und

Hoden sich hier zur Stamm : olle anzumelden , auch wenn sie
den Berechtigungsschein zum einjährigen freiwilligen Militär -

Dienst erlangt haben und ihre Zurückstellung schon verfüg
bin sollte . _ „ . .

Die Unterlaffung der Anmeldung zur Gtammrcllr m der

oben angegebenen Zeit wird mit Geldstrafe bis zu BO Mark

ober mit Halt bis zu 3 Togen geahndet .

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre FLmilienver -

hii -tmsse Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienst be¬

anspruchen , haben
"

die deswllsigen Anträge bis zum 15 . Fe¬
bruar I . Js . bei dem Unterzeichneten schriftlich einzureichen
u - d g - törig zu begründen .

■■ Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche könne » nicht beiuck -

sichiigt werden .
Wiesbaden , 10 . Januar 18E4 . Der Erste Bürgermeister ,

v . Jbell .

Inhaber von Abonnements - und Curtaxkarten erhalten an der

Tageskasse im Hauptportal bis Samstag Mittag 1 Uhr gegen Ab¬

stempelung ihrer personellen Karten besondere Eintrittskarten zum

Balle a 2 Mark pro Person .
nie Gallerten bleiben geschlossen .

Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der

Eintritt in die Ballsäle nur in entsprechendem Masken - Costume oder

Ball - Anzug ( Herren : Frack und weisse Binde ) mit carnevahstischem

Abzeichen gestattet ist . TStädtische Cur - Direction : F . Hey i.

Bekanntmachung .

Das Brechen und Anfahren der zur Stratzenunterhattung

„ fnrhetlid &üt Steine in dem communalständischen Stembruche

Sckläferskopf
" und „ Gickelsberg "

für die nächsten vier Jahre
!' n im Wege der öffentlichen Submission verdungen werden

Md werden portofreie , schnfiliche , versi gelte Offerte » bis zum

Termin am Mittwoch De « 83 . Jarmar e . Bormittags

t « Uhr aus dem Bureau des Unterzeichneten entgegen -

Mommru , woselbst auch die näheren Bedingungen eingeschen

werden können .

Wiesbaden , den 14 . Januar 1884 .
Der Laudrsbsu -Jüspector .

g ^ lage r « m Wiesbadener Tagblatt , R » . 13 , Mittwoch de « 1 » . Januar 1881
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Pompier - Corps .

Den Mitgliedern und Freunden zur Nachricht daZ unsere
Abend - Unterhaltung mit Ball Sonntag
» en ho . Januar im „ Saalban Schirmer " stattfindet .

Die Liste zur Einznchuung ist bereits in Cuciilalion gesetzt .

Nichtmitglieder können eingeführt werden .
>6848 Das Commando . Die Commission .

und Rohrstühle werden gut geflochten bei

u . Rohde , Friedrichstraße 28 . 529

Holzversteigerung .

Montag der ; 21 . Januar c . , Bormittags 1 « Uhr

anfangeud , werden im hiesigen Gememdewa d Distrikt

mittlere Weisenberg , Abtheilnng 4 :

7 eichene StäRWe von 4 Feftm . 66 Decim .,

. 20 kieferne „ „ 17 ,, 92 »

14 Raummeter eichenes Scheitholz ,
3L0 „ buchenes „

62 „ kiefernes „
2725 Stück buchene Wallen ,

426 „ kieferne „
6 Raummeter Stockhölz ;

im Distrikt mittlere Weisenberg , Abtheilnng 5 :

18 Raummeter buchenes Scheitholz ,

14 „ Prügelholz und

350 Stück buchene Wellen

versteigert , auf Verlangen mit Creditbewilligung bis zum

LSeiCVn 14 . Januar 1884 . Der Bürgermeister .

293 _________ _____________
He - l -

Termin - Kalender .

Hem - Mittwoch den 16 . Januar , Vormittags 9V - Mr :

Einreichung von SubmissionSofferten auf die Lieferung vouLkbenkWÜM

für das hiesige Garnison -Lazaieth vom 1 . Apnl c. b .s zum 31 . Karg

1885 , sowie auf die Uebernahme der Kuchenabfälle rc ., m dem tÄ. !chafts -

lokale des Garnison -Lazareths , Schwalbacherstraße 16 . ( « . Tgbl . 5 .)

Velsteigeruug von circa 80 Haufen altem Bauholz , in dem seaduscyen

s . Äfi .Wfi
sammenkunft in der Rossel ' schen Wirthschaft zu Georgeuborn . T . 9 .)

Der Borstanv des Lokal - Gewerbeverems hat bsschlosfcn , m

den erben Tagen des Monats April eine praktische Gc -

sellen -Prüfnng zu veranstalten für dieienig - n Lehrl nge ,

welche bis dahin ihre Lehrzeit beendet haben . Wir ers chen

hiermit die verchrlichm Lchrmeister , die Lchüulge auf dem

Bureau des Grwerdevereins längstens bis zum ES . Februar c .

anmmelden und daselb ĉ die hierzu yorgeschneben - n Formu -

larie « in Empftng zu nehmen . Die Gegenstands wervea

ßeiegentlich der Zeichnungs - Ausstellung im April mit ausgefleu .;

und tie be en prämiirt werden .

3 ;,3 Fär den Vsrstanv : Chr . £ 5aab .

werden reparist Md chemisch ge -

Hmenuelder reinigt , sowie Hose « , welche durch dcS

Tragen zu kurz geworden , mit der Marine nach L^ üß gestrrcki .

£08 W . Mack , Hafnergaste v .
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Eine Dams aus gutem Staude ist in Folge andauernden

■ Unwohlseins in sehr bedrängte Lage gekommen . Wenn solche ,
i denen Gott Herz und Mittel für Unglückliche dieser Art
I gegeben hat , mir eine Gabe anvertrauen wollen , so werde ich
I dieselbe in diesem Blatts quittiren und gewissenhaft für die

genannte Dame verwenden .
17038

________________
Ohly , Consistorial - Rath .

Biebrich a . Rh .

Meine Conditorei befindet sich seit einiger Zeit

Wiesbaderrerstratze 1 (früher in No . 6 ) .

189 Carl Machenheimer , Conditor .

Alter JPorlweivt ,

ärztlich empfohlen , per Flasche 3 Mark .

Weinhaudluug von C . Doetseh ,
14706 Geisbergstraste » .

Doornkaai .

alter Wachfiolderkornvrauntwein ostsriesländischer
Brennart in Origiualflascheu , 1 Liter haltend , ein der

Verdauung außerordentlich zuträgliches GeträZk , em¬

pfiehlt die renommirte Dampfbreuuerei und Liquenr -

fabrik von Woldemar Schmidt , Dresden R .

und Döhlen b . Dresden . — Niederlage bei

E . Rudolph , Weilstraße 2 , Wiesbaden .

Niederlage » am hiesige « Platze wexde « er¬

richtet . (Dr . 24 .) 347

4C6

J . Bapp , vmm . I . Gottschalk
2 Goldgasse 2 .

Die so beliebten Thüringer

Knackwürstcheu
mit usb ohne Knoblauch , zum Rohessen , frisch eingetroffen empfiehlt

bezvben in größter Auswahl Md zn alles

Eduard SÄrah9
67 Marktstraste 6 ( „ zum Chinesen

"
) .

Lüneburger Honig per Pfd . 56 Psg . ,
Braunschweiger Aepfelkraut per Pfd 20 Pfg .

empfiehlt H . Knolle , Grabenftraße 3 . 13c61

I Honig - Verkauf g
I Nassauischer Bienenzüchter I
O — Reinheit garantirt —

Z bei JF . Urban & Cs « ' S
k 14962 11 Langgasse 11 . M

MMM
’
MM eeeeeeeeee

Eine gute Violine , Sfc
ist zu verkaufen . Räh . Schöne Aussicht 2 .

Frisch eingetroffeu : Straßburger Ganseleber von
Henry , Pommer . Gänsebrust , frische Gänseleber .
Galautiue , fareirten Schweiuskopf , Trüffel -,
Sardelle « - urd Zungenwurst , Wests . Mettwurst ,
Thür . Cervelatwurst und ächte Franks . Würstchen
bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 16266

jPimpiiiell - HcmlMms
von H . Dietz in Crefeld haben sich gegen Husten ur .b

Heiserkeit als bestes Hausmittel bewährt .

Niederlagen in allen Städten Deutschlands , in Wiesbaden
bei Herrn H . J . Viehoever , Hoflieferant . Preis pro

Paquet 40 Pfg . 12743

Soester Pumpernickel ,

das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durch

meine Niederlage PraRZ Blank 9 Bahnhof *

Strasse , 1 - Pfünder 25 Pf . , 2 - Pfünder 45 Pf .
12163 H . Haverland .

Frische Austern
per Dutzmd 1 Mk . 60 Pfg . , große 2 Mk . 40 Pfg . empfiehlt
458 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

VtMhvI & oMen
in ganz frischer Waare von heute ab zu 15 Mark gegen Baar -

zshlung per 20 Centner über die Stadtwaaze , franco Han -

Wiesbaden , direct aus dem Schiffe , empfiehlt
Biebrich , den 11 . Januar 1384 .

206 A . Eschbacher .

A und Kuustgegenstände werseri
Bkil tilsl $ 11 iioi tfvll zu den höchsten Preisen angekauft .

109 N . Hess . Könikl . vvWeferant . alte Colonnade 44 .

1 Herren * u . 1 Damen Maskeuauzug z . vl . Adelhaidstr . 42,111 .

Em eleganter Damenmasken - Auzug , nur einmal ge¬

tragen , preiswürbig zu verkaufen . Räh . Adolphsallee 17 , P . 263

Ein Maskeuauzug bill . z . verlerheo . '■><-. Markistr . 17 . 4t9

— - Rothe Plüsch - Garnitur , 1 Sopha ,
6 Stühle , so gut wie neu , für 180 Mark

abzugeben Friedrichstraße 32 im 1 . Stock . 841

Win Piauino zu vermtetben Louisen trotze 36 . 2 . Et . 201

Eine eiserne Bettstelle mit Matratzen wird billig ver -

kauft . Näheres in der Expedition d . Bl .
__

5 '
9

Mehrere gebrauchte Koffer zu verk . Metzgerg . 37 . 220

Packlisten ru » erkaufen Äarktstratze 82 . dtsrö

Gute Kartoffel « per Kumps 16 Pf . , sowie Futtergerste
und Dickwnrz zu haben Dotzheimrrstr . 18 bei W . Kraft . 484

2 Waggon guter Kuhduug zu verk . DotzheimerNr . 49 . 35b

Schillerpiatz 4 ist ein Hühnerhaus und ein Taubeu -

Flughaus abzugeben . 11849

163438 Bahnhofstraße 8 ,

A. Renner
,

kleine Burgstraste I ,

empfiehlt gelbe , rothe und blaue auserlesene Speisekartsffelu
in allen Quantitäten frei in ' s Haus . 14078

Sttteerfsrewef
in bekannter vorzüglicher Dualität empfiehlt

Ang . Helßerich , ° ° « . A . Schirmer ,

UsZALsßt .
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Die Düngerausfuhr - Gesellschaft
zu Wiesbaden 111

empfiehlt sich zur En ' leeruvg der Latrinen - Gruben zu
folaenbeu vom 15 # Januar c . an herabgesetzte «

Preisen : 1 Faß 1 Mk . 80 Pfg ., 2 Faß ä 1 Mk . 65 Pfg . ,
3 FaßL 1 Mk . 55 Pfg , 4 Fatz a 1 Mk . 50 Pfg . , 5 Faß
h 1 Mk . 45 Pfg . , 6 und 7 Fatz ä 1 Mk 40 Pfg ., 8 und 9 Faß
ä 1 Mk . 35 Pfg . , 10 bis 20 Faß ä 1 Mk . 80 Pfg . , über

20 Faß ä 1 Mk . 25 Pfg .
Bei Gruben mit Closet - Einrichtung : 1 Faß 3 Mk .

30 Pfg -, 2 Faß ä 8 Mk . 15 Pfg . , 3 Faß ä 3 Mk . 5 Pfg . ,
4 Faßü 3 Mk ., 5 Faß a 2 Mk . 95 Pfg . , 6 u . 7 Faß a 2 Mk .
90 Pfg . , 8 und 9 Faß ä 2 Mk - 85 Psg ., 10 big 20 Faß ä

2 Mk . 80 Pfg . , über 20 Faß ä 2 Mk . 75 Pfg .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn
Ohr . Badior , Wellritzstraße 12 dahier , zu machen

CHmge meine Holz - und Kohlen - Handlnug in empf .
<x ) Erinnerung , h . Höhn , kl . Schwalbacherstr . 4 . 10137

6 ? Kohlen ,
' S?

alle beliebten Sorten für Ofen - und Herd brand in prima
Qualitäten . August Koch5
10978

__________ ___ ________
4 Mühlgasse 4 . ____

ML T la Qualitäten und stets frischen
SM .ORI . R Rm Bezügen empfiehlt

10209
_______

Ott « L -anx , Alexandrastraße 10 .

Rührkohlen I . Qual . , Nußkohlen ,

grobe Sorte , gut brennend , bringe in empfehlende Erinnerung .
16r49

_____
Heinrich Kopp , Nerostraße 27 .

Kiefernes Scheit - und Anzündeholz
wird korb - und karruwüse biöq abgegeben auf d m Zimmer¬
platz des J . Ziss , an der Adolphsallee , vis - ä - vis der Göthe -

stcaße . 12958

Ca . 300 leere Tinten - Krüge
sind zu jedem annehmbaren Preise abzugeben . Näh . Lanagasse 27 .

Ein kleines , schwarzes Pferdchen mit

Wägelchen sofort zu verkaufen . Näheres
Mainz im Botanischen Garten , Hinter -

» Haus , Gartenfeld 21/io .
________

468

Sin durchaus erfahrener Buchhalter empfiehlt sich zur

Anlage und Führung von mercantilischen und gewerblich -' n

Bücher « , zur Ausstellung und Revision von Bau -Rechnungen ,
gleichwie zu allen anderen schriftlichen Arbeiten , die im kauf¬
männischen Berufe Vorkommen . Gefällige portofreie Anfragen
sind sub G . M . Y . 14 an Herrn Pfarrer Petsch , Hellmund¬
straße 15 hier , zu richten . 16243

n ! <? r z teil I .

Eine junge Dame , geprüfte Lehrerin , wünscht Kindern

Unterricht zu ertheilen . Näheres Erpedition . 17

Privat « « terricht ertheilt ein Ober - Secundaner . Näh .
in der Expedition . 502

Zither - Unterricht .
A . v . Houtta empfiehlt sich unter Zusicherung schnellste «

Erfolges A « fängern wie Vorgeschrittene « als Lehrer
a « f der Zither .

Wohnung : Ta « « usstraße 24 . 15587

Zimmerspäne zu haben bei H . Wollmerscheidt ,
Hellmunt st atze 21a . 848

qJ tIMTW 6 tl tcn ,

I

An - uud Verkauf von Billen und rentable « §
Herrschaftshäuseru , Hotels und Gastwirth - i
schäfte « , Geschäftshäuser « jeder Branche hier und I
auswärts , Fabriken , Bergwerke « , Hofgüter « , |
sowie Besorgung von Pacht - und Bermiethu « gev , I
Betheiligunge « re . re . durch Jos , Im and , I
Bureau für Liegenschaften , Weilstraße 2 . 317 I

Landhaus , 6 Zimmer rc . , 30 Ruthe » Garten , 18,000 Marr .
C . H . Schmittus , Baynhofstratze 8 . 455

| Bille « , Geschäftshäuser , Privathänser , Ba « - I
Plätze in allen Lagen und Größen , darunter günstige |
Kaufgelegenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen I
durch die Agentur von

E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487 |
Kleine Billa am Rhein , mit großem Garten zu verkaufen durch

W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 119

Das Haus Wilhelruftratze 11
( Alleeseite ) ist zu verkaufe « . Näh . daselbst . 109
Wege « Todesfall ist in Wiesbaden die Billa Frank -

furtelstcatze 24 mit großem Garten , Gesammtfläche 52 Ruthen
( 13 Ar ) sofort zu verkaufen . Preis 54,000 Mark . Zwischen¬
händler verbeten . 157

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Balkon durch drei Stock¬
werke , Vorgarten , Gas , Wasser und Badeeinrichtung , in
durchaus gutem Zustande , belegen in der vorderen Adolphs -
allee , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Architect Adolph Schepp , Helenen
straße 3 hier . 16365

Wohnhaus zu verkaufen oder zu vermiethen
i « Dotzheim .

Unter günstige » Bedingungen ist zu verkaufen oder zu ver -

miethm ein in Dotzheim in freundlicher Lage gelegenes ,
einstöckiges Wohnhaus mit Frontspitze , bestehend aus
11 Räumlichkeiten ( incl . 2 Kellern ) , dazu gehörigem Hof¬
raume , Stallange » und Garten . Näh . Exped . 16840

Bauplatz in feinster Lage zu verkaufen durch
W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 118

Arrorrdirte

Bauplätze
( obere Gartenstratze )

sind preiswürdig zu verkaufen . Näh . Expedition . 511

Garte « , 3 Morgen groß , mit 300 Obstbäumen zu verpachten .
Näheres Rheinfi raße 1 . 14798

36 — 40,000 Mark gesucht gegen gute 1 . Hypotheke auf ein

Haus in bester Geschäftslage ;
' /« jährlich ; Zinszahlung zu¬

gesichert . Off . unter C . W . 203 an d . Exp . erbeten . 225

12,000 Mark auf sehr gute zweite Hypotheke gesucht .
Näheres Expedition . 318

70,000 Mark auf 1 . Hypothek « ( in Mitte der Stadt )
gesucht . Gef . Anfragen unt . Z . 28 Bef . die Exped . d . Bl . 16985

3000 Mark Hypotheke zu cediren . Offerten unter H . W . 100
an die Expedition d . Bl . erbeten . 505

27 — 30,000 Mk . auszul . bei € h . Falker , Saalg . 5 . 16815
2000 Mark Bormrmdschaftsgelder liegen auf der

Bürgermeisterei Schierste ! « z . Ausleihen bereit . 16930
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Reste Merlbesätze , Chenillm - FranseN unter Kostenpreis .
16820 U

ae

□

so

und Perl - Spitzen .

Eine große Parthie Rests Rüschen und Spitzen von 25 Pfg . an

LanMffe 32 .
D . Stein

, Lmggaffe 32 . |

| Zur Ball - Saison .

B Neuheiten in Abricot - Spitzen , Tüllen und Rüschen , gestickten Bouquets und E
Ball - Guirlanden . Gold - und Silber - Spitzen . Neuheiten in Perl - Tüllen ^

TsME
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Q

per Ctlas 20 Pf . 16843

360

Eine fachem ir - Pelz - Rotonde
ÄSprrttffpihpr werden lepamt , Gewertet , gswajcben u .
^ JCUHUvlUvl bin . Berechnung kl . Weberaasse 5 - 1 . 122 16718Berechnung kl . Webergasse 5,1 . 122 zu 25 Mark zu verkaufen . Näh . Expedition .

Meerschaum - Waaren (ächte Wiener )
verkoufe ich vor - jetzt an wegen Ausgabe des Artikels mit

nahmhaftem Rabatt von den sn den Stücken verzuchrieteu
Preisen . G . M . Bosch , Webergasse 46 16539

Kömgl . prentz . Cl . - Loofe ,
Antheile an Originallooseu . Hauptziehg . 18 . Jan . bis 4 . Febr .
Hauptgewirne Mark 460,000 , 300 000 , 160 .000 , 120,000 rc .
Täglich 20CQ Gewinne . F . de Fallois , Hsfl ., Langg . 20 . 389

Echtes Culmbacher Bier
vom Fass und in Flaschen im

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich

per € rlas 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

Bettfedern und Dannen ,

fertige Bette » zu den billigsten Preisen empfiehlt
-
1159 »

____________ Löffle ? , & Schmitt , Steingasse &

Bier - Salon : Piners zu Mk . 2
von 12l/2 — 2 Phr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Restaurant Zinserling ,
31 Kirchgasse 81 .

Trauer - Rüschen nnd Trauer - Hüte
,

von 7 Mark anfangend , sind in grosser Auswahl wieder
vorräthig bei ZK , G1 « Ln , Langgasse . 16352

Für Kenner !
Felix - Brasil - Cigarren per 160 Stück 5 Mark ,

Havanna - Ausschuss per 1OO Stück 6 Mark , Ciga¬
rillos ohne Papier , Cigaretten in grösster Auswahl

empfiehlt Wilhelm Becker , Langgasse 33 . 260

Ein schmiedeiserncs Firmenschild ,
oval schr schön , für Mk . 25 zu verkaufen Langaafie 2 ? .

toi £b Zelegt , ohne datz der Stoff in
^ gend einer Weise darunter leidet .

Maschine neuester Constructwn .

Faulbrnunenstratze 2 im Lade « .

( /urhans - Restamnt Wiesbaden .
Leonie de Mannes

tailleuse parisienne , 16338

Nerostrasse 3 , am Kochbrunnen .

Costume und Confectionen fertig und nach Maas ?.

W Ball - Toiletten .
*88

Atlas - , Orleans - ThüMTNfl ’ Sl fiir Herren

und Satinette - JJ ' VFJIl . Al .i
” KJ und Damen .

----- Domino *« auch zu verinietlien .

Perrücke « nnd Bärte
jeden Genres , paffend zu csrnevalistischen Aus¬

führungen , Maskm - BSllen und Theater , stets in

großer Auswahl leihweise zu haben bei Max

Gürth , Thsater - Frisenr , Gold gaff ; 10 .

NB . Prompte Bedienung in Ausführung der entsprechenden
Frisuren und Schminke « . _______________________

286

Masken - Anzüge .

Elegante Masken - Anzüge , sowie

Dornino ' s in Atlas und Kamrnt , Alles

hochfein , sind zu verleihen Tannnsstrahe
No . 4S , 1 Stiegs hoch . 16797

Hobes et Confections .
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Kölner & Ulmer Dombau - Loose .

4807 Geldgewinne ; Zmal 75,000,2mal 80,000 M . Loosevorrath

gering . Haupt - Collecte F . de Fallois , Langgasse 20 . 16448

Directe

Post -Dampfschifsahrt

Hamburg - Amerika

Nach New - York jeden

Mittwoch u . Sonntag
mit Deutschen Dampfschiffen der

Pacietfalut - Actteii-Goseltiaft
August Balten , Hamburg .

1 Auskunft u . UcbersahrtS -Dertr8 «e bei :

j W . Yecker , Wiesbaden , Langg . 33 . ß D §

Atelier für Porzellan - Malerei
Jacob Zingel ,

13 große Bnrgstraße iS .

Anfertigung von Tafel - und Kaffee - Service «

nach speziellen Mastern .

Waschtisch - Garnituren , zu Tapeteu - Mustern

pasiend , Ginsatzstücke zu schon vochandel -en Servicen ,

Monogramme , Wappen und Name » aus Taffe « ,

Firmenschilder .
Unterricht im Porzellan - Male « « nd

Modelliren von Thonbluwen . 16475

e
o ?

S

©
• «

© w
« Z

R

Hamburger Engr os - Lager

S . Mumeotlial & C0
49 Kircbgasse 49 .

Äur HM - Saison =

bestens empfohlen : 234

Gold - und Silberlitzen , Gold - und Silber -

Englische und deutsche

LeimoandumngeuLL
Wasch - Maschinen (Patent ) ,
Wasche - Wringer „

einfach , stark , gut , elegant , billig ,
unentbehrlich für jeden Haushalt .

Lager in dm neuesten Maschinen
und Gerüchen für jeden Bedarf .

224 Justin Zintgraff , 3 Bahnhofstraße 3 .

Vorzüglicher , weißer

Ilemdei - Madapolam ,

Meter 40 imd SO Psg .

m .
Michael Baer

,
Markt .

Wasserheilanstalt Dietenmnhle .

Die römisch - irischen Bäder werden Mittwoch den

16 . d . M . wieder eröffnet und bleiben von da ab uuurrter -

brochen das ganze Jahr hindurch im Betriebe . .
223 Die Direction .

Fuldaer Kirchen - Loose ä 1 Mk .

MH . unabänderl . 1 . ffebr . Gew . 10,0 -00 , 5003 M . in Mün gold .

Kinderheilstätten - Loose ä , 1 Mk . I
Lieh . 15 — 80 . Jan . Haupt - Collecte F . SeFnllrris , Langg . 20 .

Wohne

Iiirci * g < 88se 13 .

Coster , Departements - & Kreis - Thierarzt .

Ein f . schwarzer Tuchrock
(kaum getragen ) für 10 Mk . zu verkaufen . Näh . Exp - d . 77

Lwei französische Bettstelle « mit hohem Haupt billig zu

verkaufen Frankenstraße 9 . 064

fransen , Gold - und Silberspitzen , Sterne , *
.

Füttern , Schellen , Münzen etc .

Blumen in grossartiger Auswahl .

Bänder,Krausen , Spitzen,weisse Mulle ,

Sammt , Atlasse , baumwollenen Satin ,

GlanzperCales in allen Farben .

Betailverliauf zu Engros - Preisen .

WW

WW
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Angebote :

Burgstraße 3 , L , ein fein möbl . Zimmer zu vermieden . 306

Geisbergstraste 24 sind gut möblirtc Zimmer M ' t

oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermische « .

Ein gebrauchter , bequemes Kauape ist billig zu verkaufe !?
Welbwdstraße 42 bei A . Leicher . 11809

Laden - Gesuch .

Ein auswärtiges sun s Detail - Geschäft wünscht auf

hüsig ' w Platze eine Filiale zu errichten und sucht deshalb
einen in nur b ster Lage gelegenen Laden . Offerten
unter 8 . £ 0 postlagernd F a - kfuri a . M - zu senden . 302

ein braves , reinliches Mädchen für Küche und ;
VyvJiiUJl Haus , das auch Liebe zu Kindern hat . Näh ■

Montzstraße 30 , 1 Treppe links . 432
Ein tüchtiges Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sofort

gesucht durch Frau C . M . Sehr eh er , Hintere Flachsmarkt ,
siraße 2 , Mainz . ( D . F . 14764 . ) 320

Eine zuverlässige Person , welche in der Pflege
eines kleinen Kindes vollkommen bewandert ist,
wird auf sofort gesucht Schwalbacherstraße 30

,

Parterre . 520
wird auf den 1 . Februar eine reinliche
und ehrliche Köchin , welche gute Zeug ,

niste besitzt . Näh . Exped . 515
Es wird ein junges Mädchen aus guter Familie für ein

Hut - und Modegeschäft in die Lehre gesucht . Näh . Exped . 512

Ein Hausmädchen ,

welches schon hier gedient , solid und tüchtig arbeiten kann ,
gesucht . Näheres Expedition . 489

Gesucht wird im Rheingau zum baldigen Eintritt em
kinderloses Ehepaar , der Mann als Bureaudiener , die Frau
hätte Haus - und Bureau rein und unter Aussicht zu halten .
Offerten mit Angabe der früheren Beschäftigung und Gehalts ,

ansprüche bei freier Wohnung , Licht und Heizung bittet mau
an die Exp . d . Bl . franco unt . A . Z . 500 gelangen zu lassen . 388

Ich suche einen mit guten Schulkentnissen versehenen , wohl¬
erzogenen Lehrling für meine Eisevwaare « -

Handlrrrrg . Der Eintritt kann zu Ostern oder auch früher
erfolgen . L . D . Jung , Langgasse 9 . 95

Ein im Hotelwesen erfahrener Mann gesetzten Alters mit

bescheidenen Ansprüchen wird für die Saisonzeir in einen Bade¬

ort als Geschäftsführer für ein feines Privathotel
gesucht . Sprachkenntniß erwünscht . Ausführliche Offerten unter
L . 13618 bef . Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . 347

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

WsrfousN , dir ft -tz assHetes :

Modes *
Ein Fräulein , welches als zweite Arbeiterin schon thätig

war , wünscht sich in einem hiesigen feinen Putzgeschäft zu
placiren . Salair wild nicht beansprucht , nur freie Station .
Gef Offerten unter A . Z . 33 werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 517

Eine gebildete , mehrere moderne Sprachen redende Dame
in den reiferen Jahren sucht eine Stelle als Gesellschafterin
oder Erzieherin . Dieselbe ist auch befähigt , die Leitung eines

Hauswesens zu übernehmen . Wegen näherer Auskunft wende
man sich gef . an die Adresse des Herrn Pfarrer Nippel ,
Hellmundstraße 13 a . 16910

Ein Mädchen , im Kochen und in Hausarbeit erfahren , sucht
Stelle als Mädchen allein und kann gleich eintreten . Näheres
Castellstraß ; 10 im Seitenbau . 347

Ein anständiges Mädchen , welches noch nicht hier gedient
hat . sucht Stelle . Näh . Helenenstraße 5 , II . 495

Ein perfecte Herrschafts - Köchin sucht sofort oder zum
1 . Februar Stelle . Näheres Expedition . 509

Ein tüchtiger Berkäafer , der französisch spricht , sucht Stelle .
Adressen unter M . Z . postlagernd hier . 334

Ein Koch empf . sich z . Aushülfe . N . DotzhriNerstr . 27 . 230

YerfsKe « , Ns Msrrcht r

Verkäuferin
,

welche Putzarbeit versteht und französisch spricht , wird für ein

fernes Modegeschäft gesucht . Näh . Exped . 4 « 8
Ein Mädchen kann das Bügel » erlernen Wellritzstratze 38 . 487

W
"

Ein Mädchen , das selbstständig koche «
kann « nd die Hausarbeit versteht , wird ans den
15 . Januar gesucht Schöne Aussicht 2 , Parterre .

Eine Köchin , welche die bürgerliche Küche vorzüglich versteht ,
gesucht Nerothal 1 . 16585

Ein braves Müden , das bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit gründlich versteht , gesucht . N . Langgasse 30 . 16771

Bleichstraße 15 a wird ein junges , starkes Mädchen auf
gleich gesucht . 274

Ein braves Mädchen per 1 . Februar gesucht bei
J . C . Keiper , Kirchgasfe 44 . 390

Ein braves Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die

Hausarbeit versteht , wird gesucht Hsfnergasse 19 . 442
Ein braves und reinliches Kindermädchen gesucht Friedrich¬

straße 2 bei L . W . Kurtz . 443

Gesucht zum 1 . Februar ei » anständiges
Mädchen , welches kochen kann « nd Hausarbeit mit
übernimmt , und 1 braves , tüchtiges Hausmädchen .
Rur solche mit gute « , mehrjährigen ZeiWvifse «
mögen fich melde « Maiuzerstraste 16 , 1 Et . h . 463

Ein braves Mädchen findet Stellung bei einer kleinen Familie
Platterstcaße i e . Näheres Nachmittags . 16629

Une fille de chambre de la Suisse frangaise ,
qui sait bien coudre et repasser est cherche

d ’une dame N . M . Expedition pour le premier Marsou
Avril . 78

Hausmädchen nach Frankfurt a . M . gesucht .
Für ein gutes Haus in Frankfurt a . M . wird ein nettes

Mädchen , das in Hausarbeiten , im Serviren und Kleidermachen
bewandert ist , zu engagiren gesucht . Offerten , die unter
H . 1381 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . , zu

. richten sind , bittet man Zeugnisse und Photographie beizulegen ,
welch ? sofort zurückgesandt werden . ( F , ä 118/1 .) 347

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine mödlnte Villa , 6 — 9 Zimmer enthaltend , in der

Nähe des Pai kes <iuf t . April zu mi then gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter N . V . M . postlagernd Wiesbaden erbeten . 252

In der Nähe der Rhemsträste wird ein Familienloisis
von 5 Zimmern mit Zubehör , nicht über 100 Mark jährlich
kostend , von einer stillen Familie per Erde März zu miethen

gesucht . Gef . Offerten unter G . L . G . 6 postl . Wiesbaden . 16889

Eine Wohnung
101

von 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör , möglichst ParterreAnd itt

der Nähe d r Bahnhöfe , im Preise von 1000 bis 1200 M ' .

auf gleich oder 1 . April von einer ruhigen Familie zu miethen
gesucht . Offerten unter F . 100 nimmt die Exped . entgegen ,
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Wonnenhof :
Gerson , Kfm ., Mannheim .

Itliein - Hotel :

Wolff , Kfm , Lengfeld .

Grüner Wald . :

Wildungen .Lübben , Frl . ,

Oliver , 2 Frl . London .

Symons , Kfm ,
Geller , Bent .,

Baschow , Kfm .,
Gaus , Kfm .,
Stein , m . Farn .,
Ettlinger , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,
Berk , Zahlmeister ,

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 15 . Januar 1884 .)

Nürnberg .
Stuttgart .

Frankfurt .
Frankfurt .

Köln .
Strassburg .

Berlin .
Dresden .

Köln .
Magdeburg .

Köln .

hier , bisher dahier wohnh . — Der Bäckeraehilfe Heinrich Karl Brühl von
Arfurt , A . Runkel , wohnh . dahier , und Margarethe Katharine Philippine
Fries von Oberwallmenach , A . St . Goarshausen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 12 . Jan . , Julius Adolf Hans , S . des Architecteu
Julius Brahm , alt 4 I . 6 M . — Am 13 . Jan ., Marie Apollonia , geb .
Kaiser , Wittwe des Schlossers Theodor Schuster , alt 65 I . 7 M . 12 T .
— Am 13 . Jan ., der Rentner Karl v . Schalepanskh , alt 62 1 . 9 M . 12 T .

« » » igttcheS « tsadeSamt .

Kauffmann , Kfm .,
Hersog , Kfm .,
Seligmann , Kfm .,
Niemack , Kfm .,
Schubert , Kfm .,

Leipzig .
Berlin .

Paris .
Kehl .

Hagenau .
Berlin .

Fahr .
Köln .

Haida -
Nürnberg .

Kreuznach .
Berlin .

England .
England .

Darmstadt .

Mainz .
Mannheim ,

Limburg .
London .

Hotel du Werd :
Trapet , Kfm ., Remagen .
Heinzemann , Staatsanwalt ,

Limburg .
Heymann , Geh . Rath m . Fr . , Berlin .

6) sur anstatt Werotfaal :
Meyer , Berlin ,
v . Harbon , Fr . Dr ., Bremerhaven .

Adler :
Busse , Kfm .,
Cohn , Kfm .,
Alexander , Kfm .,
Schütterle , Kfm .,
Wesener , Lieut ,
Cohn , Kfm .,
Moskopf , Fabrikbes . ,
Leasing , Kfm .,
Keiner , Kfm .,
Fichtelberger , Kfm .,
Levita , Kfm .,
Besky , Kfm .,

Bridgewater .
Moskau .

Eisenbahn - Hotel :
v . Storch , Offizier , Frankfurt .
Leuermann , Prem .-Lieut ., Ulm .

Schüler - Pension .

Schüler der unteren Classen ( incl . Untertertia ) der hiesiken

Gymnasien , welche in ihren Leistungen nicht genügen , finden

erfolgreiche Nachhülfe und gute , geeignete Pension . Näheres

in der Exped . d Bl . 1o ? 32

Villa Prince of Wales ,

Frankflirterstrasse 16 . 7924

Familien - Pension . — Family - Pension .

Volker , Kfm . m . Fr ,
Gentil , Kfm „
Müsset , Ger .-jRath ,
Coleman , Rent .,

Hose :
Dodds ,
Briscoe , Fr .,

A « - z « g aus den CivilstaudS -Regist - vn der Gtsdt

Wiesbaden vom 14 . Januar .

Geboren : Am 12 . Jan ., dem Schreiner Philipp David Michel
e. T . . N . Maraarethe . „ .

Verehelicht : Am 12 . Jan ., der Fuhrmann Georg Allhof von

Wolfsheim , Großherz . Hess . Kreises Oppenheim , wohnh . dchier , und die

Wittwe des Zimmermanns Johannes Bayer , oh annette , geb . Eichhorn
von Löhlbach , Kreises Frankenberg , bisher dahier wohnh . — Am 12 . Jan . ,
der verwittwete Maurergehilfe Georg Philipp ^ rl Boscheck von Heßloch
im Mainkreise , wohnh . dahier , und Dorothea Bertha Luise Wagner von

Younger , _____
SchÄtaeahof :

v . Silken , Lieut . m . Fr ., Bremen .
Weisser Schwan :

Waldersep , geb . v . Knoblauch ,
Fr . Gräfin , Potsdam .

Waldersee , Fr . Gräfin , Wansdorff .
Spiegel :

Kispert , Kfm ., Heilbronn .
Tannns - Hotel :

v . Bardeleben , Maj . m . Fm , Mainz ,
v . Schwarze , Ingen ., Düsseldorf ,
v . Kitzing , Lieut , Mainz ,
v . Schiller , Lieut . , Frankfurt .

Hotel Vogel :
Reuchlin , Kfm ., Stuttgart .
Koch , Kfm ., Magdeburg .
Mankiewicz , Assessor , Frankfurt .

Hotel Weins :
Schimpf , Frl, , Leipzig .
Rother , Referendar , Frankfurt .
Laquer , Dr ., Frankfurt .
Brück , Rent . , Assmannshausen .
Ziegler , Major , Köln ,
Fellner , Frl ., Oestrich .
Frey , Bauunternehm ., Attendorn .

In Privathüusern :
Leberberg 1 :

Fremden - FSkrer .

Hiinigllehe Sclmnspiele . Heute Mittwoch : „ Graf Waldemar “
.

Gurkau . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

HeHtel ’ sche SAaueetaweetellmeg (neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 9 — 4 Uhr .

SeaUlde - Sallerie dee ? Kaaa . gUnaetvereine (im Museum ),
Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Alterthama - Mneenm ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Moatags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Waturhistorisches Musenm . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

Kb '
sigl . haadesbiblloihek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Kaiser ! . Telegraphea - Ämt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Htiaigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hanpthlrehe (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Wothklrche ( Friedrichstrasse 22 ). Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 7 */< und

Abends 5V - Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
^griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

ckriedrichstraße 31 im Seitenbau ist eine kleine Wohnung
' 0

für 200 Mk . an nur ruhige Leute zu vermiethen . Näheres
bei M - Schäfer , Friedrichstraße 12 , Mittelbau , 2 St . 499

Göthestraße 4 ist die Bel -Etage von 5 Zimmern und

Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres bei I . Caesar , Marktstratze 26 . 16121

Jahnstraße 19 , 3 . Stock , ist eiste Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 508

Mainzerstrasse ®
l (Gartenhaus ) , Bel - Mage , möblirte Zimmer mit Pensisn . 1474

Moritzstraße 32 ist die Bel - Stage von 6 — 7 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . - Anzusehen von 10 — 1 Uhr . 490

Woritzstraße 32 ein Dachlogis an kinderlose Leute z . vm . 492

Ne « gässe 7 , 2 . Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 10926

1 h sind 2 hübsch möblirte Zimmer
IO mit oder ohne Pension billig

। zu vermiethen . 491

Platterstratze 16a ist eine kleine Wohnung auf 1 . April
: zu vermiethen . 513

Schillerplatz 4 ist die Bel - Etage
nebst Zubehör zu vermiethen . Näh .

Friedrichstraße 14 . 494

Slhützenhosstraße 9
Wohnung , bestehend in 4 Zimmern , Küche und

Zubehör ( Benutzung des Gärtchens ) , auf I . April
zu vermiethen . Näh . Friedrichstraße 14 . 10277

Taunusstraße 34 sind möbl . Zimmer zu vermiethen . 497

Möblirtes Parterre - Zimmer an eine ruhige Person zu ver¬

miethen Albrechtstraße 35 . 16799

Em möblirte ? Zimmer zu vermiethen Schulgasse 5,1 St . h 428

Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen Faul¬
brunnenstraße 4 , 1 Stiege hoch . 16675

In der Nähe .der Bahnhöfe sind 2 Zimmer ( gut mobürt ) zu

vermiethen . MH . Exped . ,
l6378

Em gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Cabmet billig zu

vermiethen Goldgasse 15 , 1 Stiege hoch . 291

Ein Lade « mit Woh « « « g ans 1 . April zu vermiethen

Langgasse 4 . Näh . im 1 . Stock . 16012

Lade « mit großem Zimmer zu verm . Tavnusstraße 10 . 16854

i Ein schöner hatten , an der Walkmühlstraße gelegen , sofort

zu vermiethen . Näheres Langgasse 51 . 507

! Ein Arbeiter findet Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 16225

1 „ Billa Brasil " ( Wiesbadener Chaussee No . 10 bei Mos¬

bach ) ist die Bel - Etage - Wohnung per 1 . März zu vermiethen .

Näheres daselbst . 16812

Cölnischer Hof :
Kellner , Berlin .

Einhorn :
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Meteorologische BeoSachtrmgeK
der Station Wiesbaden .

Nachts Stegen , Vormittags f . Niederschlag .
* ) Die Barometer - Angaben sind auf 0 ° C . tebndrt

1884 . 14 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm ,
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dnnstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmclsanstcht .

Regenmenge pro £3 ' in Par . Cb .
'

760,9
4 - 4,6

5,9
91

N .W .
stille .

bedeckt .

760,3
4 - 5,8

5,6
82

N .W .
s. schwach .

bedeckt .

759,1
4 - 5,2

5,4
81

N .W .
s. schwach ,

bedeckt .

4,2

760,1
45,2

5,6
85

Krauksurtsr Cssrse vom 14 » Jauvsr 1884 .
Wechsel .

Amsterdam 168 .65 - 70 bz .
London 20 .39 bz .
PaM 81 bz . G .
Wien 168 .40 bz .
Frankfurter Bank - MSconts ä0 ;«.
KsiHSb !mk - Di8eo » ts 4 ®/«.

Marktberichte .

_ Frankfurt , 14 . Jan . ( Viehmarkt . - Nach dem „ Franks . I . "
.)Der Antrieb in sammtlichen Viehgattungeu überstieg heute wesentlich den

Bedarf und die Folge war überall Reststände am Schluffe des Marktes ;dabei erlütm di - verschiedenen Sorten theilweffl erhebliche Einbuße im
Preise . Ochsen : Zutrieb 350 Stück , Rest etwa 50 Stück . Preis für1 . Qualität 66 - 68 Mk ., 2 Qualität 60 Mk ., ganz gute 70 Mk . perCentner SchlachtgewM Kühe , und Rinder : Antrieb iuel . Sonntag
§50 Stuck , Rest 25 Stuck . Preis für 1 . Qualität 60 Mk , 2 . Qualität
50 Mt , Qualität 40 Mk . Bullen : Zutrieb 15 Stück , Preis 40 - 50 Mk .
^ b °r : Zutrieb 280 Stück . Preis für 1 . Qualität 64 - 66 Pf „ 2 . Qual .60 - 54 Pf . per Pfund . Hammel : Zutrieb 150 Stück , fast durchweg gute
Maare , Rest 30 Stück -, Preis für1 . Qualität 58 - 62 Pf ., 2 Qualität
§0 - 50 Pf . Bei Schwemen ist weder hinsichtlich des Antriebs noch der
Preise eine nennenswerthe Veränderung zu verzeichnen .

Geld .
Holl . Silbergeld — Aw . — Pf .
Dukaten . . . 9 „ 67 — 71 .
WFrcs .- Stücke . 16 „ 16 - 20

'

Sovereigns . . 20 „ 30 - 34 „
Imperiales . . 16 . 60 - 73 ,
Dollars m Sold 4 •„ 16 — 24 „

Der Pirat .
( 19 . Forts .) Von S . Mel nee .

Der Capitän war wieder , wie ost während der Erzählung ,
an den Ausgang der Höhle getreten , um in das Dunkel hinans -
zuspähen . Dort stand er eine lange Weile , und nur die Nacht
schaute sein Antlitz . Als er daflelbe endlich , da ihn St . Clair
an seine Gegenwart erinnerte , wieder der Höhle zuwandte , war
eS , als habe der Sturm auch an diesen ebetnen Zügen gerüttelt

» Ich sicherte Euch Leben und Freiheit zu / hob er an ; „ das
Wie und Wann hängt von Dem ab , was der morgende Tag
bringt und zuvörderst von den Eurigen — *

» Sie werde » / fiel St . Clair schnell ein , „ sobald der Tag
anbricht und der Sturm nachläßt , nach uns die Schlucht durchsuchen . "

„ DaS werden sie vermutlich nicht . Buch wenn der Sturm
nachläßt , wozu es noch nicht bett Anschein hat , hält uns die
Brandung vorerst noch jeden unerwünschten Gast fern , und über¬
dies : Ihr sagtet , daß ich die Entdeckung der Schlucht allein Euch
zuzuschreiben habe — ist dem so ? “

St . Clair bejahte .

„ Also wagtet Ihr Euch nur auf eigene Vermuthung hinein ,
die noch durch Nichts bestätigt war ? "

St . Clair zögerte mit der Antwort . Obwohl er nach dem
vorangegangenen Gespräch kein Mißtrauen gegen das Wort des
Piraten in sich auskommen lasten mochte , fühlte er doch , es sei
nicht klug , fich demselben so ganz in die Hände zu geben . Den¬
noch konnte ihm eine Umgehung der Wahrheit nichts nützen , da
er von jeder Verbindung mit den Seinigen abgeschnitten war .
Wenn diese aber , was er am Meisten sürchtete , ihn und seine
Gefährten für in den Klippen um ' s Leben gekommen hielten , so
würden fie nicht wagen , denselben noch mehr Menschenleben nutz -
lös zu opfern , sondern nach kürzerem oder längerem Zögern ihre

Fahrt fortsetzen . Aber auch in dem Fall , daß Boote nach ihm
ausgesandt würden , verhehlte er fich doch nicht , daß selbst bei
ruhig gewordener See schwerlich eines so weit vorzudringen wagte ,wie er es gethan . Noch konnte er das wünschen , denn die Mann ,
schäft würde nur das gleiche Schicksal haben , in Unkenntniß der
Gefahr von den Piraten überfallen und überwältigt zu werden .
Einem größeren Fahrzeug waren die Klippen verschlossen und die
Bemannung eines kleinen konnte gegen die aus sicherem Versteck
hervorbrechende Ueberzahl der Feinde Nichts ausrichten . Es blieb
ihm somit Nichts übrig , als fich der Großmuth des ehemaligen
Gefährten seines Bruders anheimzugeben . Der Pirat hatte ihn
scharf beobachtet ; als er nun sprechen wollte , kam er ihm zuvor .

„ Ihr thut gut daran , keine Ausflucht zu suchen . Wenn ich
Euch nützen soll — und ich sagte , daß ich

' s will — so verschließt
Euch nicht selbst aus — Vorsicht den Weg . Die Eurigen haben
also noch keine Kenntniß von dem Geheimniß der Schlucht ;
vermuthlich halten sie dieselbe sür ebenso unzugänglich , als sie sür
Eures Gleichen in der That ist ; und wenn fie in der Frühe
die Trümmer Eures Boots draußen in der Brandung erspähen ,
so wird ihnen die Lust vergehen , dessen Loos zu theilen /

St . Clair konnte nicht daran zweifeln , daß die Seinigen sich
täuschen ließen . „ Und vermuthlich verweigert Ihr mir , auf mein
Schiff zurückzukehren , so lang dastelbe noch hier kreuzt ? '

„ Sicherlich , Ihr könnt so wenig von mit Verrath an den
Meiningen erwarten , als ich von Euch , daß Ihr diesen Verrath
nicht übtet . Folglich muß ich Euch hier zurückhalten , bis uns
durch Eure Befreiung nicht mehr die Gefahr der Entdeckung droht ;
das werdet Ihr einsehen . *

» Wohl ; aber dann werdet Ihr mir überhaupt die Freiheit
nicht geben dürfen ; denn — ich danke Euch , daß Ihr daran nicht
zweifelt — dieselbe würde stets mit Eurer Entdeckung und —
Vernichtung gleichbedeutend fein . *

» Das weiß ich — auch ohne Eure freimüthige Versicherung, "

lautete die ruhige Antwort . „ Ihr werdet so sicher Eure Pflicht
thun , wie ich die meine .

“

„ Unb wie denkt Ihr diese mit der mir gegebenen Zusicherung
zu vereinen ? “

„ Das müßt Ihr mir schon überlasten . Sucht jetzt zu ruhen ,
Ihr seid erschöpft . Versucht , ob Euch das harte Lager dort nicht
zu schlecht und schlaft unbesorgt . Doch laßt Euch warnen , daß
Ihr nrcht etwa selbst den Versuch , Euch zu befreien , macht ; ich
glaube zwar , Ihr habt genug von unferer Schlucht gesehen , um
von der Fruchtlosigkeit solches Versuchs überzeugt zu sein ; doch
wär ' es immer möglich , daß Euren kecken Muth das eher reizte
als zügelte ; deshalb will ich die Mahnung nicht unterlassen . Ihr
dürft auch keinen Schritt aus dieser Höhle wagen , denn hinter
jedem Felsen lauert Euch ein Feind — Ihr hörtet wohl,

'
wie

schnell sie Euch an ' s Leben wollten . Mein Wille schützt Euch nur ,
so lang fie in Euch meinen Gesungenen achten , den Flücht¬
ling vermag ich nicht zu schonen . “

Er dämpfte seine Stimme , als draußen ein leises Geräusch
hörbar ward , und sagte schneller :

„ Auch dürfen fie nicht ahnen , daß ich Euch frei zu geben
denke , merkt Das wohl ! Sonst würd ' es mir nicht möglich fein ,
Euch Wort zu halten . Ich muß deßhalb Euch scharf bewachen lasst » .
Mich ruft die Pflicht von hier . Gehabt Euch wohl und — "

Ein Ausruf höchsten Staunens aus St . Clair ' s Munde ließ
ihn , besten Blick folgend , fich schnell nach dem Eingang der Höhle
zuwenben . —

„ Sibyl ! “ tief er aus . Und schon stand et , ihre zitternde
Hand erfassend , ihr zur Seite . „ Was ist geschehen ? Was führt
Euch hierher ? Wo ist Jesta ? " fragte er hastig und besorgt .

» Jesta ist — ich kam , um -- * sie vergaß das Wort ; sie
vergaß die Angst , die fie augenscheinlich hergetrieben , die sich bei
ihrem Erscheinen am Eingang so lebhaft in ihren Mienen und
Geberden gespiegelt ; fie vergaß auch , so schien es , des CapitänS ;
ihr Auge hing gebannt an dem Gefangenen , der in der Mitte
der Höhle stand , das schöne , junge Antlitz vom Feuer hell
bestrahlt , das blitzende Auge in staunender Bewunderung aus fie
gerichtet . ( Forts , folgt .)
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